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wünschen Ihnen
Bürgermeister Julian Tausch,
das Rathaus-Team 
und der Gemeinderat

Die Bezeichnung Pfi ngsten
stammt vom Wort „Pentekoste“, 
das die Römer von den Griechen 
übernommen hatten und
„der fünfzigste Tag“ 
bedeutet, nämlich: 
der fünfzigste Tag nach Ostern.

     Ein � ohes
P� ngstfest
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT:WICHTIGE KONTAKTDATEN
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) werktags 18.00 bis 
8.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
am Diakonie-Krankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, Tel. 0791/7534567
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
AM KLINIKUM CRAILSHEIM
Gartenstraße 21, Tel. 07951/45454
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

APOTHEKEN
Samstag, 27.05., 8.30 Uhr bis Sonntag, 28.05., 8.30 Uhr
Kreuzäcker-Apotheke, Schwäbisch Hall, Komber-
ger Weg 30, Tel. 0791/930970
Sonntag, 28.05., 8.30 Uhr bis Montag, 29.05., 8.30 Uhr
Apotheke im Städtle, Vellberg, Im Städtle 4, 
Tel. 07907/98790
Montag, 29.05., 8.30 Uhr bis Dienstag, 30.05., 8.30 Uhr
Kochertal-Apotheke, Sulzbach-Laufen (Sulzbach), 
Hauptstr. 50, Tel. 07976/4 00 und Vitalwelt-Apo-
theke im Kerz, Michelfeld (Kerz), Daimlerstr. 70,
Tel. 0791/971604

KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER NOTDIENST
Notfallpraxis an der Kinder- und Jugendklinik SHA
Öffnungszeiten: Sa./So./Feiertag von 9.00 - 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Notfällen übernehmen die 
Kinderärzte des Diak außerhalb dieser Zeiten die 
Versorgung.
Tel.-Nr. kinder- und jugendärztlicher Notdienst: 
116 117

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 116 117

HNO-NOTFALL-PRAXIS HEILBRONN, 
SLK-KLINIKUM AM GESUNDBRUNNEN
Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz , Ebene 8,
Tel. 116 117
Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr durchgehend besetzt

ZAHNARZT
Zentrale für Notfalldienstansage der KZV Stuttgart, 
Tel. 0761/12012000

HEBAMME
(auch Schwangerschaftsbeschwerden) 
Betreuung nach der Geburt
Samstag, 27.05. bis Montag, 29.05., 8.00 bis 20.00 Uhr,
Karin Wiesner, Tel. 0791/85496

KRANKENTRANSPORT  Tel. 0791/19222

RETTUNGSDIENST    Tel. 112

PFLEGEDIENST
Diakonie daheim: Tel. 07 91/5 90 94

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SHA
Information und Unterstützung bei Fragen zu Pfl ege 
und Hilfe im Alltag. Neutral und kostenfrei.
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag in Schwäbisch Hall, Freitag-
vormittag in Crailsheim; Tel. 07 91/7 55-78 88, 
www.psp-sha.de

TIERARZT
Samstag, 27.05., 8.00 Uhr bis Montag, 29.05., 8.00 Uhr
Dr. Wänger & Stuber, Obersontheim, Tel. 07973/ 
9119889

Herausgeber: Bürgermeisteramt Rosengarten, Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten
E-Mail: redaktion@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeister Tausch oder Vertreter im Amt v.i.S.d.P. (verantwortlich im Sinne des Presserechts)
Veröffentlichungen der Kirchen und Vereine fallen unter die Verantwortung der Einsender. Mit dem Namen 
des Verfassers bezeichnete Beiträge stellen dessen eigene Meinung dar und fallen unter dessen Verantwortung.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax: -90
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IMPRESSUM

MÜLLTERMINE

Gemeinde Rosengarten
E-Mail: gemeinde@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de

Rathaus    95017-0
Kindertagesstätte Westheim UG52452

EG 95617693
 Kindergarten Uttenhofen 51809 
Kindergarten Rieden 53309 
Grundschule 53375 
Verlässliche Grundschule 9540907 

Offene Jugendarbeit und Jugendhaus 0177/6818498
Frau Kersten

Umweltwart (GVD) Herr Herkle 0160/5082838
Bauhof Herr Faßnacht 0162/6900301 
Kläranlagen Herr Waldvogel 0162/8798686 

Polizeirevier Schwäbisch Hall 4000 

Polizeiposten Gaildorf 07971/95090 

Stadtwerke Schwäbisch Hall  401-0
Wasser/Strom 401-222
Gas 401-777

Landratsamt  755-0
Abfallwirtschaftsamt 755-8822

Senioren   
dfm Pfl egestift Rosengarten 95141-0
Diakonie daheim 59094

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Rathaus   Mo. - Fr.     8.00 - 12.00 Uhr     Kasse Mo. - Fr.   8.00 - 12.00 Uhr

 Mo. - Di.   14.00 - 16.00 Uhr Do. 15.00 - 19.00 Uhr
 Do.           14.00 - 19.00 Uhr   

Papier-
tonnen-
abfuhr

am
Mittwoch,
07.06.2023

Rest- u. 
Biomüll-
abfuhr

am
Montag,

05.06.2023

Gelber Sack
am

Mittwoch,
14.06.2023
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Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Pfi ngstmontag 
in KW 22 (29. Mai bis 3. Juni) der Redaktionsschluss auf 

Freitag, 26. Mai 2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt wird. 

Vorverlegter Redaktionsschluss 
in KW 22

Zahl der Woche

351 Hunde sind derzeit in der Gemeinde Rosengarten angemeldet.

Aktuell

Termin Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit/Ort

Mi., 31.05.23 Kaffeetreff SVW Tennisabteilung 15.00 Uhr Tennishüttle

Sa., 03.06.23 Jux-Ralley BRT 10.00 Uhr Schuppen

Mi., 07.06.23 Cocktailabend SVW Tennisabteilung 19.00 Uhr Tennishüttle

So., 18.06.23 Erdbeerfest Gartenfreunde Westheim e. V.  11.00 Uhr, Dauergartenanlage Heimatglück

So., 25.06.23 Boule-Turnier Handels- und Gewerbeverein  11.00 Uhr, Boule-Bahn Dorfgemeinschaftshaus
Rosengarten e. V.

Sa., 15.07.23 75 Jahre – Sommerfest SV Westheim vor dem Vereinsheim

So., 16.07.23 75 Jahre – Weißwurstfrühstück SV Westheim Tennishüttle 

Veranstaltungen der Vereine und der Gemeinde Rosengarten

Ortskern-

Tre� punkt

Sanzenbach 

Maibaumfreunde U�enhofen e.V.
WIR FÄLLEN UNSEREN MAIBAUM
Mi�woch, 31. Mai ab 18 Uhr

Heute fällen wir unsere Birke.
Wir erwarten die Baum-Gewinner 
der Verlosung. 

Bei Interesse an einer Mitarbeit 
in unserem Verein, gleich welcher 
Art, kommen Sie doch einfach 
an diesem Abend unverbindlich 
vorbei. 

Wir laden Sie herzlich ein zur Vorstellung des Entwurfs
der Planungsgruppe „Ortskern-Treffpunkt Sanzenbach“:

Dienstag, 27. Juni 2023, 19.00 Uhr,
Geschäftsräume der Familie Gahm,

Lindenbrunnen 3/2, Sanzenbach 

Wir freuen uns auf einen kreativen Austausch mit Ihnen!

Wochenmarkt
Besuchen Sie unseren Wochenmarkt in 
Westheim jeden Donnerstag, von 14.00 bis 
17.00 Uhr.
Verbinden Sie Ihren Marktbesuch mit Ihren 
übrigen Einkäufen in der Gemeinde.
Mit der Unterstützung unserer örtlichen Ge-
schäfte tragen Sie zur Erhaltung unserer 
guten Infrastruktur bei.
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 15. Mai 2023
 Aus dem Gemeinderat:
Zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 15.05.2023, konnte 
Vorsitzender Julian Tausch neben 17 Gremiumsmitglieder, 20 
Zuhörer, Kämmerer Andreas Anninger, Fachbereichsleiterin Sabi-
ne Schweizer, stv. Fachbereichsleiterin Sabrina Kraft, Juliane 
Kronmüller, Mitarbeiterin der Verwaltung und Protokollführerin 
sowie Beatrice Schnelle vom Haller Tagblatt im Rats- und Kultur-
saal des Rathauses Uttenhofen begrüßen.

Hier die Punkte im Einzelnen:
l Einwohnerfragestunde

Herr Brockmann: In der Flurstraße in Westheim mussten die
drei Parkplätze weichen. Für uns als Anwohner ist das be-
dauerlich, da wir eine beengte Parksituation haben. In einem
ersten Gespräch vor Ort wurden an dieser Stelle Fahrradstell-
plätze angedacht. Leider ist die Fläche inzwischen komplett
begrünt worden. Warum wurden die Fahrradstellplätze nicht
umgesetzt?
Antwort: In einer Verkehrsschau wurde festgestellt, dass die
Parkplätze an dieser Stelle weichen müssen, damit der Zebra-
streifen erhalten werden kann. Dieser war uns an dieser Stel-
le, weil er zum Schulweg gehört, wichtiger. Deshalb wurden
die drei Parkplätze zurückgebaut.

Herr Talmon-Groß: Die Fensterscheiben an der Kegelbahn in
der Rosengartenhalle sind des Öfteren eingeschlagen worden.
Was hat die Gemeinde vor hier zu tun?
Antwort: Das ist richtig, wir haben es hier immer wieder mit
Beschädigungen zu tun. Der Jugendliche, der die letzte Schei-
be zerstört hat, hat sich jedoch am nächsten Tag bei Haus-

meister Scholl gemeldet. Derzeit prüfen wir die Optionen von 
bruchsicheren Sicherheitsscheiben.

Herr Talmon-Groß: Kann man noch etwas zur Verschönerung 
des Brunnens am Schönbühl beitragen? Hier lösen sich außer-
dem Steine, was eine Gefahrenquelle darstellt.

 Antwort: Wir werden es uns mit dem Bauhof anschauen. Bei 
einer größeren Reparaturmaßnahme schalten wir auch das 
Ingenieurbüro Grimm ein.

Frau Ritter: Das gemeindeeigene Blumenbeet vor unserem 
Blumengeschäft in Westheim sollte überarbeitet werden. Die 
Blumenwiese, die hier hätte entstehen sollen, ist nicht schön 
und behindert die eingepfl anzten Sträucher beim Wachsen.

 Antwort: Wir geben dies dem Bauhof in Auftrag.

Frau Wirth: Es freut mich, dass das Thema der PV-Anlagen auf 
gemeindeeigenen Gebäuden heute auf der Tagesordnung 
steht. Jedoch habe ich das Dorfgemeinschaftshaus bei der 
Erstanalyse nicht in der Aufl istung gefunden. Wurde dieses 
nicht geprüft?

 Antwort: Heute werden nicht alle geprüfte Gebäude vorge-
stellt. Das Dorfgemeinschaftshaus hat eine Sonderstellung, da 
die Statik des Daches eine große Rolle spielt.

Herr Tamke: Die Baustellen-Beschilderung der Fa. Wiedmann 
an der Kreuzung B 19 und Haller Straße in Westheim ist sehr 
unglücklich aufgestellt. Kann diese versetzt werden?

 Antwort: Das ist uns bekannt und wir werden hierzu mit dem 
Straßenverkehrsamt im Landratsamt Kontakt aufnehmen, da 
diese den Ort der Beschilderung in der straßenverkehrsrecht-
lichen Anordnung festlegen.

Herr Seibt: Wie ist der aktuelle Sachstand bezüglich dem 
Waldkindergarten?

 Antwort: Die Auswertung läuft derzeit und wir werden das 
Ergebnis in der Juli-Sitzung vorstellen.

• Anerkennung der Sitzungsprotokolle
Das Sitzungsprotokoll von der Gemeinderatssitzung am
17.04.2023 und das Sitzungsprotokoll der Bauausschusssit-
zung am 27.03.2023 wurden unterschrieben.

• Verschiedenes und Bekanntgaben

Das Bad hat täglich von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
geöffnet, von Juni bis September verlängert sich 
die Öffnungszeit abends auf 20.00 Uhr. Am Wo-
chenende, an Feiertagen sowie in den Ferien hat 
das Freibad Rieden von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
geöffnet. 

Auch dieses Jahr sind wieder Saisonkarten erhält-
lich. Diese können ausschließlich an der Kasse 
des Schenkenseebads erworben werden. Unter 
www.schenkenseebad.de/freibad/freibad-rieden/ 
kann der Saisonkartenantrag vorab ausgedruckt 
und ausgefüllt werden. Alternativ besteht auch die 
Möglichkeit, den Antrag vor Ort auszufüllen.

Viel Spaß beim Baden!

-
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Die Bauausgabenprüfung für den Zeitraum 2016 bis 2021 
durch die GPA ist abgeschlossen und die Rechtsaufsichtsbe-
hörde im Landratsamt Schwäbisch Hall hat bestätigt, dass die 
Beanstandungen alle erledigt sind.
Der Haushaltsplan 2023 für den Kernhaushalt und der Wirt-
schaftsplan 2023 des Eigenbetriebs Abwasser wurden vom 
Landratsamt Schwäbisch Hall genehmigt.
Kämmerer Herr Anninger stellte die Eckpunkte des Tarifab-
schlusses 2023 - 2024 dem Gremium vor. Hierbei erhalten die 
Beschäftigten ein Inflationsausgleichsgeld in Höhe von 3.000 
Euro. Im Juni 2023 werden 1.240 Euro ausbezahlt und von Juli 
2023 bis Februar 2024 pro Monat 220 Euro. Im März 2024 
werden alle Tabellenentgelte um 200 Euro angehoben und in 
einem zweiten Schritt der erhöhte Betrag um 5 % angehoben. 
Hierbei muss ein Plusbetrag von mindestens 340 Euro erreicht 
werden. Auszubildende erhalten 1.500 Euro Inflationsaus-
gleichsgeld und eine Erhöhung des Gehaltes um 150 Euro ab 
März 2024.
In der Kita Westheim startet das Pilotprojekt „Fit für die Schule“. 
Hierbei haben sich eine Ergotherapeutin und eine Logopädin 
zusammengetan und wollen mit einem ausgearbeiteten Kon-
zept Kindergartenkinder spielerisch frühzeitig auf die Schule vor-
bereiten. 
Der Kindergarten Rieden hat sein Zertifikat für den Naturpark-
kindergarten überreicht bekommen. Die Plakette gilt für fünf 
Jahre.
BM Tausch stellte dem Gremium die unterschiedlichen Ergeb-
nisse der letzten Kommunalwahlen vor bezüglich unechter 
Teilortswahl. Die Verwaltung vertritt die Meinung, dass das 
Wahlsystem nicht wieder auf unechte Teilortswahl zurückge-
stellt werden sollte.
Das Gremium wurde darüber informiert, dass man zum 
01.04.2023 die stay-informed-App in den Kindertagesein-
richtungen auf die Premium-Version aufgestockt hatte. Dies 
macht Mehrkosten von ca. 2.000 Euro jährlich aus.
Das Freibad Rieden hat seine Eröffnung kurzfristig von 
14.05.2023 auf 18.05.2023 verschoben. Aus den drei Bewer-
bern für den Kiosk im Freibad wurde eine Wahl getroffen. Der 
neue Pächter wird im Amtlichen Mitteilungsblatt vorgestellt.

l  Fragen des Gemeinderats
Gemeinderat Hartmann: Im Zuge der Großbaustelle über
Michelbach/Bilz wird auch der Verkehr über Wilhelmsglück
zunehmen. Kann der Bauhof danach schauen, dass die Pflan-
zen am Straßenrand die Einsichtverhältnisse nicht beeinträch-
tigen?
Antwort: Das, was unser Bauhof machen darf, soll erledigt
werden. Die restlichen Arbeiten, die nicht unser Eigentum be-
treffen, geben wir an die Straßenmeisterei weiter.

Gemeinderat Bühl: Gibt es Neuigkeiten bezüglich dem Kunst-
rasenplatz und der Umrüstung der Flutlichtanlagen?
Antwort: In Rieden gab es ein Abstimmungsgespräch mit der
Firma Polythan. Hierbei wurden das Angebot und die einzelnen 
Bauschritte erklärt. In Kürze findet das nächste Treffen statt.

Gemeinderat Schramm: Im Amtlichen Mitteilungsblatt sollten
die neuen Wanderwege vorgestellt werden. Außerdem wäre
ein Bewegungsangebot der Gemeinde für Jugendliche eine
gute Sache – ein Basketballkorb anbringen oder die Skater-
anlage reaktivieren.
Antwort: Am Sportplatz in Rieden gibt es bereits einen Basket-
ballkorb, für die Skateranlage suchen wir derzeit noch eine
geeignete Fläche.

Gemeinderat Melber: Der Plattenweg im Friedhof Westheim
zwischen der Leichenhalle und der katholischen Kirche sollte
überprüft werden auf Stolperfallen und lose Platten.
Antwort: Das nehmen wir mit.

Gemeinderätin Schwärzli-Leutert: Die Parksituation im 
Schönbühl gegenüber der Bushaltestelle ist andauernd 
schlecht.

 Antwort: Leider ist unser GVD Herkle seit einiger Zeit im Kran-
kenstand. Sobald er zurück ist, wird er sich darum kümmern.

Gemeinderat Laidig: An der Kläranlage in Raibach wurde im 
Zuge des Breitbandausbaus eine Erddeponie errichtet. Die 
Feldwege werden hierbei extrem verschmutzt, die Fahrer der 
Firma gefährden Spaziergänger und Fahrradfahrer, weil sie zu 
schnell unterwegs sind.

 Antwort: Wir werden über das Ingenieurbüro kp engineering 
auf die ausführende Firma zugehen.
Gemeinderat R. Schreyer: Im Haller Tagblatt wurde ein Artikel 
veröffentlicht bezüglich dem Umbau des Wasserwerks in Mi-
chelbach/Bilz durch die Stadtwerke Schwäbisch Hall. Sind 
diese bereits auf Rosengarten zugekommen? Dies betrifft uns 
auch und es sollte informiert werden, auch die angrenzenden 
Landwirte.

 Antwort: Als die Stadtwerke in einer vergangenen Sitzung 
über den Umbau des Umspannwerks in Westheim informiert 
haben, wurde auch das zweite Projekt in Michelbach/Bilz er-
wähnt. Dieses musste aber erst dort im Gemeinderat vorge-
stellt und genehmigt werden, bevor es zu einer weiteren 
Planung kommt. Wir rechnen mit einer zeitnahen Information.
Gemeinderätin Gräter-Held: Ein Busch am Zebrastreifen an 
der Kapelle in Uttenhofen behindert die Sicht auf Kinder am 
Straßenrand, die den Zebrastreifen überqueren wollen. Außer-
dem ist die Wahrnehmung des Zebrastreifens am Tag sehr 
schwierig, hier sollte noch signalmäßig etwas geschehen.

 Antwort: Wir geben dies an den Bauhof weiter.
Gemeinderat Weger: An der Kreuzung Friedhofstraße und 
Ziegelberg in Rieden steht seit Längerem ein beschädigter 
Lichtmast. Wann wird dieser repariert?

 Antwort: Der Verursacher ist bekannt, der Masten muss von 
den Stadtwerken gerichtet werden. Wir warten hier auf die Aus-
führung.
Gemeinderat Weger: Eine Ergänzung zur Anfrage von Herrn 
Bühl bezüglich der Flutlichtmasten. Wir haben erst vor zwei 
Monaten eine E-Mail vom Bundesamt erhalten, die den Zu-
schuss bearbeiten, dass sich die Bearbeitung aufgrund der Flut 
der Anfragen verzögert.
Gemeinderat Heckenberger: Im Baugebiet Rosenäcker sind 
immer noch offene Stellen von der Glasfaserverlegung in der 
Straße. Diese sollten sauber geschlossen werden.

 Antwort: Wir nehmen das mit zur Bearbeitung.

l  Annahme von Spenden
Nach § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung (GemO) darf die
Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben Spenden, Schenkun-
gen und ähnliche Zuwendungen annehmen. Die Entgegen-
nahme obliegt ausschließlich dem Bürgermeister, über die
Annahme entscheidet der Gemeinderat.
Seit der letzten Beschlussfassung über die Annahme von Spen-
den (GR-Sitzung vom 27.02.2023) sind weitere Spenden ein-
gegangen. Es gingen Geldspenden in Höhe von 2.300,00 I und 
eine Sachspende in Höhe von 320,00 I ein. Es wurde ein-
stimmig beschlossen, dass die vom Bürgermeister entgegen-
genommenen Spenden in Höhe von insgesamt 2.620,00 I
gemäß der Anlage angenommen und den angegebenen Zwe-
cken zugeführt werden.

l  Neues Zentrum – Bericht und Ergebnisfeststellung
des Architektenwettbewerbs
Gemäß Beschluss des Gemeinderats der Gemeinde Rosengar-
ten in öffentlicher Sitzung vom 14.12.2022 startet der nicht-
offene Planungswettbewerb nach der Richtlinie für Planungs-
wettbewerbe (RPW) für die Neubebauung des bisherigen
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Ladenzentrums im Ortsteil Westheim. Geplant ist ein „Zen-
trum“ für Rosengarten. Die Raumbedarfe für die Verlässliche 
Grundschule (VGS), die Mensa, die Jugendbetreuung und eine 
Kinderbetreuungseinrichtung mit drei Gruppen sollen hier be-
friedigt werden. Die Eckpunkte der Planung wurden in der 
Auslobung umfassend dargestellt und in der genannten Sit-
zung beschlossen. 
Die Bearbeitung der Aufgabe durch 11 teilnehmende Büros 
bzw. Arbeitsgemeinschaften erfolgte vom 01.02.2023 (Ausgabe 
der Unterlagen) bis zum 03.04.2023 (Submissionstermin). Im 
Anschluss wurde vom Büro Reschl Stadtentwicklung eine for-
male, inhaltliche und quantitative Vorprüfung durchgeführt. Der 
erstellte Vorprüfbericht bildete die Grundlage für die Preisge-
richtssitzung am 12.05.2023. Das Verfahren wurde durch ein 
Preisgerichtsgremium begleitet, in dem neben externen Fach-
leuten, der Gemeinderat durch mehrere Mitglieder vertreten 
war sowie die Verwaltung durch Bürgermeister Julian Tausch.
In der Preisgerichtssitzung am 12.05.2023 wurde durch das 
Preisgerichtsgremium die Rangfolge der Entwürfe nach Quali-
tät gebildet und die weitere Bearbeitung entsprechend der 
ausgesprochenen Bearbeitungsempfehlung vorbereitet (in der 
Regel eine Arbeit). Im Falle einer Überarbeitungsempfehlung 
sind dies unter Umständen auch mehrere Entwürfe.
In der Sitzung am 15.05.2023 stellte zunächst BM Tausch eine 
Präsentation zur Bedarfsentwicklung und der Vergabe der 
Kindergartenplätze vor. Herr Köhler vom Büro Reschl Stadtent-
wicklung präsentierte anschließend das Ergebnis der Preisge-
richtssitzung. Ebenfalls wurden der zur Weiterbearbeitung 
empfohlene Entwurf (bzw. die zur Überarbeitung vorgesehe-
nen Entwürfe) präsentiert und Kämmerer Andreas Anninger 
ergänzte Daten zur finanziellen Lage der Gemeinde und einer 
möglichen Förderung durch verschiedene Zuschüsse. 
Es wurde einstimmig beschlossen, dass der Gemeinderat die 
Entscheidung des Preisgerichts zur Kenntnis nimmt. Der Ge-
meinderat beauftragt die Verwaltung mit den Verfassern, des zur 
Weiterbearbeitung empfohlenen Entwurfs, auf Basis der noch 
zu führenden Honorarverhandlung einen Architektenvertrag für 
die weitere Bearbeitung der Planungsaufgabe zu schließen.

l  Nutzung von Photovoltaik in den eigenen Liegenschaften
der Gemeinde
Um einerseits die steigenden, laufenden Kosten für Energie-
beschaffung im Gemeindehaushalt zu senken, aber auch eine
klimafreundliche und saubere Energieversorgung sicherzustel-
len, hat die Verwaltung zusammen mit dem Energiezentrum
in Wolpertshausen folgende Liegenschaften für eine mögliche
Belegung der Dachflächen mit Photovoltaikanlagen unter-
sucht:
• Rathaus
• Rosengartenhalle
• Grundschule Westheim
• Kindertagesstätte Westheim
• Kindergarten Uttenhofen
• Kläranlage Biberstal
• Kläranlage Westheim
• Kläranlage Raibach
• Feuerwache

Eine Belegung der Dachflächen ist nach heutigem Stand auch 
auf Flächen in der Ausrichtung Ost/West empfehlenswert. 

Die Betrachtungsweisen, ob einer Volleinspeisung, einer Ei-
genverbrauchsanlage, mit oder ohne Eigenstromspeicher, 
wurde für alle Liegenschaften unter folgenden Gesichtspunk-
ten bewertet:
• Stromkosteneinsparung
• Gewinn als Einnahmen für die Haushaltskasse
• Klimaschutzbeitrag
• Erfüllung der Ziele des Klimaschutzgesetzes Baden-Württem-

berg

• Grobe Bestimmung der möglichen PV-Anlagenleistung (in kWp)
• Bestimmung des zu erwartenden PV-Strom-Ertrags
• Bestimmung der Eigenverbrauchsquote (EV-Quote)
• Berechnung der Wirtschaftlichkeit

Herr Hampele vom Energiezentrum Wolpertshausen war in 
der Sitzung anwesend und stellte dem Gremium die Ergebnisse 
der Untersuchungen vor. 

Es wurde einstimmig beschlossen:
1. Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Nutzung von Pho-

tovoltaik in den Liegenschaften der Gemeinde zur Kenntnis.
2. Der Gemeinderat stimmt der abschnittsweisen Planung

und Umsetzung der Nutzung von Photovoltaik auf den ei-
genen Liegenschaften der Gemeinde zu.

3. Die Verwaltung und das Energiezentrum in Wolpertshausen
werden beauftragt, eine konkrete und ausschreibungsreife
Konzeption (Fahrplan) für alle genannten Liegenschaft aus-
zuarbeiten und dem Gemeinderat zur Entscheidung vorzu-
legen.

l  Mobilitätskonzept 2035 der Gemeinden der VVG Schwä-
bisch Hall und Untermünkheim, hier: Beschluss Leitbild
und Planungsziele
Mitte 2022 wurde allen Gemeinderäten im Rahmen der jewei-
ligen Gemeinderatssitzung der Prozess zur Erarbeitung des
Mobilitätskonzeptes durch das Büro R+T Verkehrsplanung
GmbH und dem Projektleiter der Stadt Schwäbisch Hall vor-
gestellt.
Zwischenzeitlich wurden die Phasen „Grundlagen und Rah-
menbedingungen“, „Bestandsaufnahme und Verkehrserhe-
bung“ und die „Analyse und Bewertung der Verkehrssysteme“
sowie das „Verkehrsmodell und Verkehrsprognose“ abge-
schlossen und das „Leitbild und die Planungsziele“ gemein-
sam erarbeitet.
Ende April 2022 war es möglich, die Verkehrszählung bei
wieder weitestgehend regulärem Verkehrsverhalten zu be-
ginnen. Neben der Erhebung der Verkehrsströme und -mengen
wurde auch eine Haushaltsbefragung durchgeführt.
Bis Mitte Juni wurden insgesamt 5.000 Haushalte der Raum-
schaft mittels standardisiertem Fragebogen beteiligt, um ihr
Mobilitätsverhalten an einem bestimmten Stichtag zu doku-
mentieren. Dadurch konnte der sogenannte Modal Split der
Bürger ermittelt werden, also der Anteil der jeweiligen Ver-
kehrsträger, welche im Alltag genutzt werden. Beispielsweise
ist der Anteil des motorisierten Individualverkehrs mit 59 %
nur leicht über dem bundesdeutschen Durchschnitt. Demge-
genüber ist der Anteil des Radverkehrs am Gesamtverkehr mit
18 % hoch zu bewerten. Insgesamt haben über 1.000 Per-
sonen teilgenommen, sodass die Ergebnisse als repräsentativ
zu bewerten sind.
Neben der Befragung der Haushalte und Bürger haben auch
insgesamt 13 Betriebe (verteilt auf die beteiligten Kommunen)
an einer Betriebsbefragung teilgenommen. Insgesamt haben
daran rund 2.200 Personen teilgenommen, sodass auch eine
sehr gute Einschätzung über den Arbeitsverkehr getroffen
werden kann. Beispielsweise welche Mobilitätsangebote sei-
tens der Arbeitgeber bereitgestellt werden, aber auch eigene
Einschätzungen der Befragten zum Verkehrssystem der Raum-
schaft dienen dazu, Aspekte aus der Analyse zu ergänzen oder
zu verifizieren.
Wesentlicher Baustein in der Phase „Analyse und Bewertung
der Verkehrssysteme“ war neben der Haushaltsbefragung, der
allgemeinen Befragung über die Projekthomepage und die Be-
triebsbefragung der Bürgerworkshop und das Mobilitätsforum
am 18.10.2022. Im Mobilitätsforum tauschten sich unterschied-
lichste Akteure wie Vertreter von Politik, Initiativen, Organisatio-
nen, Polizei und Verwaltung zu den Analyseergebnissen aus und 
gaben abschließend ihre Meinung zu möglichen Planungszielen 
ab.
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Ebenso erfolgte nach einer öffentlichen Präsentation der Ana-
lyseergebnisse (umfassende Darstellung der Analyseergebnis-
se unter www.schwaebischhall.de/gemeinsammobiler) ein 
intensiver Austausch mit den Bürger/innen an Thementischen 
zu unterschiedlichen Aspekten des Verkehrssystems. Auch hier 
wurde ein Meinungsbild zu möglichen Planungszielen abge-
fragt.
Aus den beiden Beteiligungsformaten konnte ein Vorschlag für 
die Planungsziele erarbeitet und die Grundlage für eine Leit-
bild-Diskussion unter allen Gemeinderäten geschaffen werden.
Im Rahmen einer nicht öffentlichen, kommunenübergreifenden 
Gremiensitzung – dem sogenannten Mobilitätsdialog – konnte 
am 25.01.2023 nach einem intensiven Austausch und einer 
zielgerichteten Diskussion ein Konsens über das Leitbild und 
die Planungsziele für das gemeinsame Mobilitätskonzept 
erzielt werden. Weiter kam deutlich zum Ausdruck, dass die 
Weiterentwicklung des Verkehrssystems nur gemeinsam 
erfolgen kann, was sich auch im folgenden Leitbild ausdrückt:

Gemeinsam wollen wir …
…  die wirkungsvolle Förderung des ÖPNV, Rad- und Fuß-

verkehrs vorantreiben,
…  die Erreichbarkeit aller Kommunen verbessern,
…  Mobilität für alle gewährleisten
…  sowie den Klima- und Umweltschutz stärken.

Derzeit werden auf der Grundlage des Leitbildes Vorschläge 
zu Szenarien erarbeitet, wie die Planungsziele erreicht werden 
können. In einer weiteren kommunenübergreifenden Gre-
miensitzung (Mobilitätsdialog) im Juni sollen zusammen mit 
den Vertretern aus dem Mobilitätsdialog diese Szenarien dis-
kutiert und festgelegt werden, um Maßnahmen für ein zu-
kunftsfähiges Verkehrssystem ableiten zu können. Auf der 
Maßnahmenebene erfolgt dann voraussichtlich im Herbst 
diesen Jahres eine erneute Rückkopplung und Beteiligung mit 
den Bürgern der Verwaltungsgemeinschaft Schwäbisch Hall 
und Untermünkheim. 
Die Fertigstellung sowie eine öffentliche Vorstellung des Mo-
bilitätskonzeptes sind im Frühjahr 2024 geplant.

Herr Mathieu war in der Sitzung anwesend und informierte 
das Gremium nochmals über die Grundlagen des Mobilitäts-
konzeptes 2035. 

Es wurde einstimmig beschlossen, dass das Gremium den 
Sachvortrag zur Kenntnis nimmt. Der Gemeinderat beschließt 
das gemeinsam erarbeite Leitbild sowie die Planungsziele, wie 
in Anlage 5 der Sitzungsunterlagen dargestellt. 

l  Fortschreibung Feuerwehrbedarfsplan
Das Feuerwehrgesetz für Baden-Württemberg erfordert eine
den örtlichen Verhältnissen entsprechende leistungsfähige
Gemeindefeuerwehr. Der Feuerwehrbedarfsplan enthält we-
sentliche Angaben der örtlichen Verhältnisse und bildet die
Grundlage für die Aufstellung und Ausrüstung einer für einen
geordneten Lösch- und Rettungseinsatz erforderlichen leis-
tungsfähigen Feuerwehr. Der Feuerwehrbedarfsplan von Ro-
sengarten wurde von der Verwaltung erstmals 2007 gemeinsam 
mit dem Kreisbrandmeister und dem Feuerwehrkommandan-
ten erarbeitet und in den Jahren 2011 und 2016 aktualisiert und 
jeweils vom Gemeinderat anerkannt. Der überarbeitete Feuer-
wehrbedarfsplan sieht im Jahr 2023 die Anschaffung eines
Anhängers mit Notstromaggregat und Lichtmast vor, um die
Ausleuchtung der Unfallstelle sowie die Gebäudeeinspeisung
bei Stromausfall (Blackout) zu gewährleisten. Hierfür sind im
Haushalt 2023 Finanzmittel in Höhe von 70.000 I eingestellt.
Es erfolgt eine Sammelausschreibung über das Planungsbüro
für Gebäude- und Elektrotechnik Alfred Fetzer. Da mehrere
Wehren im Landkreis ein Notstromaggregat auf einem An-
hänger beschaffen kann ein geringerer Anschaffungspreis von
64.571,14 I erzielt werden.

Für 2024 soll der Kommandowagen durch ein gebrauchtes 
Fahrzeug ersetzt werden. 
Im Jahr 2025 soll der Mannschaftstransportwagen (MTW 1) 
durch das Rosengartenmobil sowie das TLF 16/24 ersetzt wer-
den. Das TLF soll entweder selbst beschafft werden (Ersatz 
durch ein mittleres Löschfahrzeug) oder es könnte evtl. eine 
gemeinsame Beschaffung mit dem Landkreis erfolgen. Eine 
endgültige Entscheidung wird im Laufe des Jahres fallen. Für 
2027 ist eine Ersatzbeschaffung für den GW-Logistik vorgese-
hen. 
Für den MTW und das TLF ist eine Bezuschussung möglich. 
Eine Bezuschussung kann nur beantragt werden, wenn ein 
aktueller Bedarfsplan vorliegt, der nicht älter als fünf Jahre ist.
Fachbereichsleiterin Frau Schweizer und Feuerwehrkomman-
dant Herr Schechter stellten dem Gremium die Inhalte des 
überarbeiteten Feuerwehrbedarfsplans vor.

    Es wurde einstimmig beschlossen:
1. Die Neufassung des Feuerwehrbedarfsplans wird beschlossen.
2. Die Verwaltung wird beauftragt einen Anhänger mit Not-

stromaggregat und Lichtmast zu beschaffen.
3. Die Verwaltung wird beauftragt jeweils einen Zuschuss-

antrag für den Mannschaftstransportwagen sowie für das
mittlere Löschfahrzeug (nach Ergebnisfeststellung des
Landratsamtes) zu stellen und die Haushalts- und Finanz-
planung fortzuschreiben.

l  Vorschlagsliste Schöffen- und Jugendschöffenwahl
2024 bis 2028
Nach den Bestimmungen des Gerichtsverfassungsgesetzes
(GVG) und den Ausführungsbestimmungen sind die Gemein-
den für die Aufstellung von Vorschlagslisten zur Wahl der
Schöffen (Amtsgericht Schwäbisch Hall und Landgericht Heil-
bronn) zuständig. Die Gemeinde hat bis spätestens 23. Juni
2023 eine Vorschlagsliste für die Schöffen aufzustellen. In die
Liste sind drei Personen aufzunehmen. Für die Aufnahme ei-
ner Person in die Vorschlagsliste ist die Zustimmung von zwei
Dritteln der anwesenden Mitglieder des Gemeinderats, min-
destens jedoch die Hälfte der gesetzlichen Zahl der Mitglieder
des Gemeinderates (10) erforderlich. Die vom Gemeinderat
beschlossene Vorschlagsliste ist eine Woche lang zu jeder-
manns Einsicht aufzulegen.
Als Schöffen haben sich 19 Bürgerinnen und Bürger beworben.
Es sind vom Gemeinderat drei Personen vorzuschlagen. Die
Vorschlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach Ge-
schlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung angemessen be-
rücksichtigen.
Als Jugendschöffen haben sich 6 Bürgerinnen und Bürger
beworben.
Es müssen mindestens drei Personen für das Amt des Jugend-
schöffen auf der Vorschlagsliste eingereicht werden. Die Ge-
meinde kann auch mehr als drei Personen melden.
Das Gremium wählte die Schöffen und Jugendschöffen in ge-
heimer Wahl.
Bürgermeister Herr Tausch, Fachbereichsleiterin Frau Schwei-
zer, stv. Fachbereichsleiterin Frau Kraft und Frau Kronmüller
werteten die Stimmzettel aus.
Es wurde folgendes Wahlergebnis einstimmig beschlossen:
1. Jugendschöffen
– Frau Anette Haußer, Rieden
– Herr Marcus Kraft, Westheim
– Frau Martina Hanselmann, Westheim

2. Schöffen
– Herr Hans Peter Stadelmaier, Tullau
– Herr Jochen Thomas Siegfried Lutz, Uttenhofen
– Frau Dr. Dorothee Mang, Rieden
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Aus dem Rathaus

Das Rosengarten mobil fährt für Sie!
– Fahrten auch außerhalb der Gemeinde möglich –

Wann fi nden die Fahrten statt?
Das Rosengarten mobil fährt für Sie 
an Werktagen (Montag bis Freitag) im 

Gemeindegebiet von Rosengarten und Umgebung. Die Fahrt-
zeiten sind von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr bis 
17.00 Uhr vorgesehen.

Was ist besonders zu beachten:

Der Fahrer öffnet und schließt die Außentüren.

Mitfahrberechtigt sind Personen, die das 60. Lebensjahr voll-
endet haben oder über 50 Jahre alt sind und einen Schwer-
behindertenausweis besitzen.

Fahrten müssen spätestens donnerstags für die kommende 
Woche angemeldet werden.

Für Ihren Fahrtwunsch und weitere Fragen melden Sie sich 
gerne bei Frau Schukraft unter der Telefonnummer 95017-0.

Planungswettbewerb „Zentrum“: Pläne 
werden im Rathaus ausgestellt
Im Rats- und Kultursaal des Rathauses sind bis 02. Juni die 
Pläne des Wettbewerbs „Zentrum“ ausgestellt und können von 
der Bürgerschaft zu den Öffnungszeiten angesehen werden.

Abstellen von Anhängern und Wohnwagen
Sommerzeit bedeutet für viele Urlaub und Freizeit. Deshalb wird 
häufi g der Wohnwagen aus dem Winterquartier geholt und für 
den kommenden Urlaub hergerichtet. 
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Wohnwagen und Anhängern auf öffentlichen Straßen, 
Plätzen und Parkfl ächen nur kurzfristig erlaubt ist. Die Rechtspre-
chung geht von einem Zeitraum von max. zwei Wochen aus. Da-
nach müssen Wohnwagen, Bootsanhänger, aber auch normale 
Pkw-Anhänger von den öffentlichen Flächen wieder entfernt sein. 
Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und 
können mit einer Geldbuße geahndet werden. 
Deshalb unsere dringende Bitte an alle Halter von Wohnwagen 
und Anhängern: Stellen Sie Ihr Gefährt auf dem eigenen Grund-
stück ab oder – wenn dies nicht möglich ist – nur kurzfristig auf 
der Straße oder öffentlichen Parkfl ächen. 

Wie beantragt man das Baukindergeld?
Förderung von Wohneigentum für junge Familien durch die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) und das Bundesminis-
terium des Innern
Mit einer Unterstützung von 12.000 Euro pro kindergeldberech-
tigtem Kind unter 18 Jahren sollen sich Familien mit Kindern und 
Alleinerziehende den Traum von den eigenen vier Wänden er-
füllen können – egal, ob Bau oder Kauf des neuen Eigenheims.
Schritt 1: Bezug eines Eigenheims
Nach Anmeldung im Einwohnermeldeamt (Bürgerbüro im Rat-
haus) erhalten Sie auf Nachfrage eine Meldebescheinigung.
Schritt 2: Zuschuss online beantragen
Das Baukindergeld kann online über das Antragsportal der KfW 
beantragt werden: www.kfw.de/zuschussportal. Beachten Sie: 
Der Antrag muss spätestens drei Monate nach dem Einzugsdatum 
(Datum der Meldebescheinigung) der KfW vorliegen.

Schritt 3: Unterlagen hochladen
Spätestens nach drei weiteren Monaten nach der Beantragung 
müssen die nachfolgenden Unterlagen nachgereicht oder hoch-
geladen werden:
– Steuerbescheide des vor- und vorvorletzten Kalenderjahres (zur

Überprüfung der Einkommensgrenze: bei einem Kind 90.000
Euro des zu versteuernden Haushaltseinkommens, für jedes
weitere Kind Erhöhung um 15.000 Euro)

– Meldebescheinigungen (zum Nachweis, dass die förderfähigen
Kinder in Ihrem Haushalt wohnen)

– Grundbuchauszug (zum Nachweis Ihres Eigentums)

Die KfW prüft dann die Förderungsberechtigung des Antragstellers.
Weitere Informationen fi nden Sie auf der Homepage der KfW 
unter www.kfw.de. 

Gehwege und Wendeplatten sind keine 
Parkplätze 
Anlieger, die nicht aus ihrer Einfahrt fahren können, oder Ver- und 
Entsorgungsfahrzeuge, die nicht wenden können: Immer wieder 
erreichen das Rathaus Beschwerden, dass Stichstraßen häufi g so 
zugeparkt sind, dass ein Wenden nicht möglich ist.
Nach den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
besteht zwar auf Wendeplatten kein generelles Halte- und Park-
verbot. Jedoch gibt die StVO vor, dass an engen und an unüber-
sichtlichen Straßenstellen das Halten und auch Parken verboten 
ist. Zudem darf vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schma-
len Fahrbahnen auch ihnen gegenüber nicht geparkt werden. 
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf sämtliche Verkehrsteilnehmer, die 
die Stichstraße befahren und denken Sie auch daran, dass die 
Zufahrt für die Feuerwehren gewährleistet sein muss, daher: 
Bitte Wendeplatten freihalten!

Das Anhalten und Abstellen von Fahrzeugen auf Gehwegen ist in 
der StVO ausdrücklich verboten. Oft sind in den neuen Wohn-
gebieten die Randsteine generell abgesenkt, sodass ein Über-
fahren leicht möglich ist. Trotzdem ist das Anhalten und Abstellen 
von Fahrzeugen auf Gehwegfl ächen nicht erlaubt. Denken Sie vor 
allem an Personen mit Kinderwagen oder Rollstuhlfahrer, die 
dann gezwungen sind, auf die Fahrbahn auszuweichen.
Bei etwas mehr Rücksichtnahme könnten solche Situationen ver-
mieden werden. Außerdem erspart man sich im konkreten Fall 
ein Verwarnungsgeld („Knöllchen“), also: 
Parken nicht auf Gehwegen!

Personalausweis und eID-Karte
Haben Sie Ihren PIN-Brief mit dem Sperrkennwort, PIN und 
PUK verlegt? Fällt Ihnen die eigene, festgelegte PIN nicht 
mehr ein? Möchten Sie die Online-Funktion aktivieren?
Mithilfe des PIN-Rücksetzungs- und Aktivierungsdienstes können 
Sie, als Inhaber/-in eines Personalausweises oder einer eID-
Karte die PIN Ihres Online-Ausweises selbst zurücksetzen und 
einen neuen PIN-Brief bestellen. Eine Meldeanschrift in Deutsch-
land ist hierfür Voraussetzung.
Auf der Internetseite www.pin-ruecksetzbrief-bestellen.de kön-
nen Sie einen entsprechenden PIN-Rücksetzungsbrief beantra-
gen. Dieser wird auf dem Postweg an die im Chip des Personal-
ausweises oder der eID-Karte gespeicherte Meldeadresse in 
Deutschland zugestellt.
Mithilfe der Online-Ausweisfunktion können Sie sich sicher und 
bequem bei Unternehmen und Behörden online ausweisen. 
Weitere Informationen u. a. über die Online-Ausweisfunktion er-
halten Sie auf der Homepage www.personalausweisportal.de.
Den Link für die Anforderung des PIN-Rücksetzungsbriefes fi nden 
Sie auf unserer Homepage www.rosengarten.de (Rathaus&Ser-
vice – Rücksetzungs- und Aktivierungsdienst).



Nummer 21
26. Mai 2023 9Rosengarten

aktuell

Bekämpfung Eichenprozessionsspinner 2023
Auf der Gemarkung Rosengarten sind ca. 66 Eichen vorhanden. 
Wie auch in vergangenen Jahren ist eine Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners mit der Fachfirma Puschmann vorgesehen. 
Die gefährliche Raupe bildet ab der dritten Larvengeneration Gift-
haare, die ein Eiweißgift enthalten. Dieses Gift wird mit dem Wind 
in Umlauf gebracht. Unmittelbar nach dem Kontakt entwickelt 
sich ein unerträglicher Juckreiz, dem ein Hautausschlag folgt. 
Weitere gesundheitliche Folgen sind nicht auszuschließen.
Die Larvenperiode dauert von April bis Mitte Juli an. In dieser Zeit 
ist eine Bekämpfung mit biologischem Insektizid möglich, das 
mit einer Motorrückenspritze ausgebracht wird. Eine anschließen-
de Puppenphase mit Ausbreitung des Giftes kann damit weit-
gehend unterbunden werden. Die Arbeiten werden in Absprache 
mit dem Bauhof ab 06. Juni ausgeführt. Falls das Wetter an die-
sem Tag nicht passt, wird die Ausführung an einem anderen Tag 
erfolgen. Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Verbrennung nicht mehr über Rettungsleitstelle melden

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen sollte 
vermieden werden
Gemäß § 6 Kreislaufwirtschaftsgesetz hat die Verwertung von 
Abfall Vorrang vor seiner Beseitigung. Das Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen ist daher grundsätzlich verboten. Pflanz-
liche Abfälle sind zum Beispiel Baum- und Heckenschnitt, Laub 
oder Gras. Dieses Merkblatt zeigt Ihnen Alternativen auf und er-
klärt, unter welchen Voraussetzungen eine Verbrennung aus-
nahmsweise möglich ist.

Wie kann pflanzlicher Abfall verwertet werden?
• Durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Untergra-

ben, Unterpflügen und Kompostieren.
• Durch Abgabe an die Abfallwirtschaft im Landkreis Schwäbisch

Hall. Das Grüngut wird gesammelt und anschließend auf den
ortsansässigen Häckselplätzen und Deponien wiederverwertet,
insbesondere im örtlichen Kompostwerk in Obersontheim. Das
Grüngut wird zum Teil gebührenfrei wiederverwertet. Kleinere
Mengen können jedoch auch regelmäßig über die Biotonne
entsorgt werden.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Abfallwirtschaft im Land-
ratsamt Schwäbisch Hall (E-Mail: Abfallwirtschaftsamt@LRASHA.de)

Wann kann pflanzlicher Abfall ausnahmsweise durch Ver-
brennen beseitigt werden?
Ausnahmen für das Verbrennen pflanzlicher Abfälle gelten gemäß 
der Landes-Pflanzenabfallverordnung für pflanzliche Abfälle, die 
auf landwirtschaftlichen oder gärtnerisch genutzten Grundstü-
cken im Außenbereich anfallen. Diese dürfen unter folgenden 
Voraussetzungen ausnahmsweise verbrannt werden:

Möglichkeit 1:
• Die Abfuhr zum nächsten Häckselplatz ist mit einem unverhält-

nismäßig hohen Aufwand verbunden (Beispiel: steile und
schwer zugängliche Flächen) und ein Verrotten (Beispiel: stei-
nige Flächen) auf meinem Grundstück ist nicht möglich

und
• das Verbrennen findet außerhalb eines bebauten Gebietes

(nach § 35 Baugesetzbuch) statt.

Möglichkeit 2:
• Das Pflanzenmaterial ist mit Feuerbrand befallen und
• das Verbrennen findet außerhalb eines bebauten Gebietes statt.

Ein Mehraufwand durch den Abtransport der pflanzlichen Ab-
fälle rechtfertigt keine Ausnahme. Im Innenbereich, also inner-
halb eines bebauten Gebietes, ist eine Verbrennung verboten.

Checkliste: Was muss beim Verbrennen zwingend beachtet 
werden?
• Es befinden sich keine Wirbeltiere im Abfall.
• Das Verbrennen findet auf dem Grundstück statt, auf welchem

der Abfall anfällt.
• Das Grundstück liegt im Außenbereich nach § 35 Baugesetzbuch.
• Mitmenschen werden durch den Geruch der Verbrennung nicht

belästigt.
• Die Abfälle sind trocken, sodass sie unter geringer Rauchent-

wicklung verbrennen.
• Durch die Rauchentwicklung entstehen keine Verkehrsbehin-

derungen, keine Belästigungen und kein Gefahr bringender
Funkenflug.

• Die Abfälle sind möglichst zu einem Haufen zusammengefasst.
• Es weht kein starker Wind.
• Es ist nicht dunkel.
• Ein Randstreifen ist gepflügt, sodass das Feuer unter Kontrolle

gehalten werden.
Die erforderlichen Abstände zum Grundstücksnachbar und
anderen gefährdeten Objekten sind eingehalten:
a) Bundes-, Landes- und Kreisstraßen sind mindestens 100 m

entfernt
b) Gebäude und Bäume befinden sich mindestens 50 m ent-

fernt.
• Das Feuer und die Glut werden beim Verlassen des Grundstückes 

gelöscht.
• Die Verbrennungsrückstände werden sobald wie möglich in

den Boden eingearbeitet.

Und nun?
Konnten Sie alle Punkte der Checkliste erfüllen und treffen die 
Voraussetzungen für das Verbrennen pflanzlicher Abfälle auf Sie 
zu? Dann haben wir noch folgende wichtige Hinweise für Sie:
Das Verbrennen von großen Mengen pflanzlicher Abfälle (bei-
spielsweise Oster- oder Sonnwendfeuer) ist der Ortspolizei-
behörde (Bürgermeisteramt) vorher anzuzeigen. Folgende 
Angaben sind dabei erforderlich:
- Verbrennungsort - Verbrennungstag
- Uhrzeit - Ansprechpartner

Die Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall ist nicht zuständig und 
auch nicht befugt solche Anzeigen anzunehmen.
Wir weisen darauf hin, dass beim Ausrücken der Feuerwehr der 
Brandverursacher die Kosten zu tragen hat, auch wenn die An-
zeige ordnungsgemäß erfolgt ist. Das Landratsamt als untere 
Abfallrechtsbehörde erteilt daher auch keine Ausnahmen vom 
Verbrennungsverbot. Es unterliegt vielmehr der Beurteilung des 
Beseitigungspflichtigen, ob die im Merkblatt genannten Aus-
nahmemöglichkeiten vorliegen. Wer gegen vorstehende Vorga-
ben verstößt, handelt ordnungswidrig und riskiert ein empfindli-
ches Bußgeld. Wer gar andere, nicht für eine Verbrennung 
zugelassene Abfälle, zum Beispiel Plastikabfälle, Sperrmüll oder 
Altholz im Garten oder im heimischen Ofen verbrennt, begeht 
unter Umständen sogar eine Straftat und muss mit einer Verurtei-
lung im Strafverfahren rechnen. Als Alternative zur Verbrennung 
bietet das Landratsamt die Entsorgung des Grüngutes über die 
Häckselplätze des Landratsamtes. Öffnungszeiten über die 
Homepage des Landratsamtes: https://www.lrasha.de/de/buer-
gerservice/abfallwirtschaft/entsorgungsanlagen/baum-und-
strauchschnittsammelplaetze/ oder bei größeren Mengen Rest-
holz aus dem Wald die energetische Entsorgung durch Hacken 
in Abstimmung mit dem örtlichen Revierförster.
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Abfallrechtsbehörde im 
Landratsamt Schwäbisch Hall (E-Mail: Abfallrechtsbehoerde@
LRASHA.de)
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Jemand stirbt
Was ist bei einem Sterbefall zu tun und zu beachten?
1. Ereignet sich der Todesfall im Hause, ist zunächst ein Arzt

(Hausarzt) zu verständigen. Dieser nimmt die Leichenschau
vor und händigt den Angehörigen die notwendigen Beschei-
nigungen (Leichenschauschein und Todesbescheinigung) aus.

2. Mit diesen Bescheinigungen geht der Angehörige umgehend
zum Standesamt (Rathaus, Zimmer 1.4, Frau Schab, Tel. 0791/
95017-15 oder Zimmer 1.1, Frau Kronmüller, Tel. 0791/95017-11) 
und meldet den Sterbefall. Tritt der Sterbefall am Wochen-
ende oder an einem Feiertag ein, ist das Standesamt am
darauffolgenden Werktag aufzusuchen. Hier erhalten Sie dann
die nötigen Sterbeurkunden.

3. Bei Sterbefällen im Krankenhaus oder in einem Heim
werden die beiden ersten Punkte von der Anstaltsleitung be-
sorgt. Ist der Todesfall in einem auswärtigen Krankenhaus
oder außerhalb des Gemeindegebietes eingetreten, haben
die Angehörigen dort einen Nachweis der Personalien des
Verstorbenen (Familienbuchabschrift, Familienstammbuch
oder Heiratsurkunde) vorzulegen. Die Sterbeurkunden er-
halten Sie in diesen Fällen beim Standesamt des Sterbeorts.

4. Für die Einsargung ist ein Bestattungsunternehmer oder
Schreiner zu verständigen, ebenso für den Transport zur Lei-
chenhalle. Hat sich der Sterbefall auswärts ereignet, muss
eine Überführung veranlasst werden (Bestattungsunterneh-
men oder Schreiner). Der Überführungstermin sollte der Ge-
meindeverwaltung rechtzeitig mitgeteilt werden, damit die
Leichenhalle vorbereitet werden kann.
Wenden Sie sich bitte an das Rathaus (Herr Haas, Tel. 0791/
95017-33).

5. Zunächst ist der Beerdigungstermin mit der Gemeinde ab-
zusprechen. Dabei muss angegeben werden, ob ein Einzel- 
oder Doppelgrab bzw. ein Reihen- oder Wahlgrab gewünscht
wird. Danach kann der Beerdigungstermin mit dem Pfarramt
festgelegt werden. Der Beginn der Trauerfeier ist sowohl in
der Kirche als auch direkt auf dem Friedhof möglich.

6. Bei einer Urnenbestattung (Vorgehen zunächst wie in Ziffer
4 Satz 1 und 2) kann die Trauer-/Aussegnungsfeier in der
Aussegnungshalle auf dem Friedhof oder in der Kirche statt-
finden. Bei einer Aussegnung auf dem Friedhof ist zunächst
der Termin mit der Gemeindeverwaltung abzustimmen (An-
sprechpartner siehe Ziffer 4 Satz 4).
Nach der Trauerfeier erfolgt die Überführung in das Kremato-
rium durch einen Bestattungsunternehmer. Sobald die Urne
im Rathaus eingetroffen ist, nimmt die Gemeindeverwaltung
Kontakt mit den Hinterbliebenen auf, um einen Beisetzungs-
termin zu vereinbaren. Ob ein Reihen- oder Wahlurnengrab
gewünscht wird, ist ebenfalls abzustimmen.

7. Erst wenn diese Angelegenheiten erledigt sind, sollte die
Traueranzeige erfolgen. Denn dann steht der Beerdigungs-
termin sicher fest.

8. Nach der Beerdigung sollten Sie noch an Folgendes denken:
- evtl. vorhandene Versicherungen des Verstorbenen abmelden
- den Rentenversicherungsträger vom Tode des Versicherten

zu benachrichtigen
- Hinterbliebenenrente bei der Gemeindeverwaltung zu be-

antragen
- das sogenannte Sterbevierteljahr bei der Post zu beantragen,

dies ist in bestimmten Fällen möglich (wenn ein Ehegatte
hinterbleibt, kann dieser die Rente des Verstorbenen in
voller Höhe für 3 Monate erhalten)

Für weitere Fragen steht Ihnen Ihre Gemeindeverwaltung, 
Herr Haas, Tel. 0791/95017-33, gerne zur Verfügung.

Bürgerbüro

Jubilare

Infos

Der Kreisverkehr informiert:

Pfingstferien vom 30. Mai bis 9. Juni 
In den Pfingstferien von Dienstag, 30. Mai 2023, bis einschließlich 
Freitag, 9. Juni 2023, fahren alle Busse sowie die Züge auf der 
Tauberbahn wie an Ferientagen. Alle übrigen Züge (Murrbahn, 
Hohenlohebahn) sowie die Regio- und RufBusse fahren ohne 
Einschränkungen.
Am Montag, 29. Mai 2023 (Pfingstmontag) sowie am Donnerstag, 
8. Juni 2023 (Fronleichnam), fahren alle Züge, Busse und Ruf-
Busse wie an Sonn- und Feiertagen. Die RufBus-Anmeldung er-
folgt auch an diesen Tagen von 7.00 bis 22.00 Uhr, jeweils spä-
testens 1 h vor Abfahrt unter Tel. 05231/977771 oder per WebApp.
Nach den Pfingstferien wird ab Montag, 12. Juni 2023, wieder
regulär nach Schulfahrplan gefahren.

Photovoltaikanlagen:  Bessere Konditionen 
für Privathaushalte 
Betreiber/-innen von Haus-Photovoltaikanlagen beschert die 
Neufassung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes seit Anfang 
2023 attraktivere Rahmenbedingungen: Die Förderung wurde 
erweitert und die Vergütungssätze stiegen, während büro-
kratische Hürden abgebaut und Steuern abgeschafft wurden. 
Die Neufassung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) ver-
bessert die Konditionen für Verbraucher/-innen, die ihren eige-
nen Solarstrom erzeugen. Die Änderungen konzentrieren sich auf 
Anlagen, in einer Größe von 3 bis 20 Kilowatt Leistung, wie sie 
typisch sind für Einfamilienhäuser. Ziel ist es, den Ausbau von 
erneuerbaren Energien deutlich voranzutreiben. So soll bundes-
weit die Photovoltaik-Anlagenleistung bis zum Jahresende um 
neun Gigawatt erhöht werden, bis zum Jahr 2026 soll die Anla-
genleistung um weitere 22 Gigawatt steigen. Etwa die Hälfte der 
Anlagen soll auf Dächern entstehen, während die andere Hälfte 
als Freiflächenanlagen geplant ist.
Die Verbesserungen aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz 
(EEG):
Eine Änderung aus dem EEG wurde bereits vorgezogen: Seit Mit-
te 2022 gelten höhere Vergütungssätze für Strom aus Anlagen, 
die seitdem in Betrieb genommen wurden. Es wird zwischen 
Anlagen zur Eigenversorgung und Anlagen zur Volleinspeisung 
unterschieden: 
Für die Einspeisung der Überschüsse aus Anlagen zur Eigenver-
sorgung gilt folgende Vergütung: 
• bei bis zu 10 Kilowatt Leistung 8,2 Cent pro Kilowattstunde
• bei 10 bis 40 Kilowatt Leistung 7,1 Cent pro Kilowattstunde
• bei 40 bis 100 Kilowatt Leistung 5,8 Cent pro Kilowattstunde

Für die Einspeisung des Stroms aus Anlagen zur Volleinspeisung 
gilt diese Vergütung: 
• bei bis zu 10 Kilowatt Leistung 13,0 Cent pro Kilowattstunde, 
• bei 10 bis 40 Kilowatt Leistung 10,9 Cent pro Kilowattstunde,
• bei 40 bis 100 Kilowatt Leistung 10,9 Cent pro Kilowattstunde
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Nicht vergessen! 
Für die dauerhafte höhere Vergütung muss die Anlage vor Inbe-
triebnahme sowie jährlich bis zum 30. November als Vollein-
speise-Anlage dem zuständigen Netzbetreiber gemeldet werden.
Marco Hampele, Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und Leiter des energieZENTRUMs, der regionalen 
Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, betont jedoch 
auch vor diesem Hintergrund: „Für die meisten Verbraucher/-
innen ist es am wirtschaftlichsten, ihren Solarstrom selbst zu 
nutzen.“ Auch eine Kombination von beispielsweise einer kleinen 
Anlage mit hohem Eigenverbrauchsanteil sowie einer großen 
Anlage zur Volleinspeisung ist möglich.
Neu ist zudem, dass neu in Betrieb genommene Anlagen mit 
einer Leistung von bis zu 25 Kilowatt sowie ältere Anlagen mit 
einer Leistung von bis zu sieben Kilowatt nun ihr volles Potenzial 
ausschöpfen dürfen. Das bedeutet: Die Anlagen können ab sofort 
den gesamten erzeugten Strom ins öffentliche Netz einspeisen 
und müssen nicht wie bis Ende 2022 auf 70 Prozent der Nenn-
leistung gedrosselt werden.

Finanzierung von PV
Mit Krediten aus dem KfW-Programm „Erneuerbare Energien 
Standard“ können Kauf und Installation einer neuen Photovol-
taikanlage sowie die Anschaffung eines Stromspeichers finanziert 
werden. Einzelne Bundesländer und Kommunen unterstützen 
die Anschaffung von Batteriespeichern mit Förderprogrammen. 
Link: https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Be-
standsimmobilie/F%C3%B6rderprodukte/Eneuerbare-Energien-
Standard-(270)/
Die L-Bank bietet das Förderprogramm „Wohnen mit Zukunft: 
Photovoltaik“ für alle Eigenheimbesitzer/-innen in Baden-Würt-
temberg an, die in eine PV-Anlage investieren möchten. Es han-
delt sich um ein zinsgünstiges Darlehen, über das die technischen 
Anlagen (PV-Anlage sowie Batteriespeicher), Planung und Pro-
jektierung, die erforderlichen Baumaßnahmen sowie Installation 
und Anschluss der Anlage finanziert werden können. 
Link: https://www.l-bank.de/produkte/wirtschaftsfoerderung/
wohnen-mit-zukunft-photovoltaik.html#

Wichtig:
Förderanträge müssen stets vor dem Beginn einer Maßnahme 
gestellt werden.

Weitere Erleichterungen
Weitere Erleichterungen bei der Erzeugung von Solarstrom gibt 
es für Verbraucher/-innen bei der Einkommensteuer ab 2023: 
Photovoltaikanlagen mit einer Leistung bis zu 30 Kilowatt sind 
ab 2023 steuerfrei, damit müssen weder Einkommenssteuer 
noch Mehrwertsteuer gezahlt werden. Das gilt sowohl für Anla-
gen auf oder an Einfamilienhäusern, Garagen, Carports und an-
deren Nebengebäuden.

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Weitere Fragen zu Photovoltaikanlagen und zur Nutzung erneu-
erbarer Energie beantworten die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale und die Energieberater/-innen des energieZEN-
TRUMs gerne in einem persönlichen Telefontermin. Unsere 
Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell.
Vereinbaren Sie Ihren telefonischen Termin direkt beim energie-
ZENTRUM unter 07904/9459910. 

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de, auf www.energie-zentrum.com oder bundes-
weit kostenfrei unter 0800/809802400. 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Über die Feiertage zählt jede Blutspende!

Jetzt Gutes tun und mit etwas 
Glück ein Jahresabonnement 
Biogemüse gewinnen.

Kurzurlaube, tolles Wetter spon-
tane Ausflüge – Feiertage stellen 
für die Versorgung von schwer 

kranken und verletzten Menschen eine Herausforderung dar.

Über die Pfingstfeiertage zählt jede Blutspende. Das Deutsche 
Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf: 

Montag, dem 05.06.2023 und  
Dienstag, dem 06.06.2023, 

von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr, 
Hagenbachhalle, Berliner Straße 16,

74523 SCHWÄBISCH HALL

Jetzt Blutspendetermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Neue Wechselausstellung „Du bist Welterbe“
gewährt interessante Blicke auf den Limes

Der Naturpark lädt zur Eröffnung am Freitag, 
den 26. Mai 2023, ins Naturparkzentrum ein
Im Jubiläumsjahr 2020 schrieb der Verein „Deutsche-Limes-Straße“ 
einen Fotowettbewerb aus. Unter dem Motto „Du bist Welterbe“ 
waren die Teilnehmenden aufgefordert spannende Momente 
und ungewöhnliche Ansichten auf der Deutschen-Limes-Straße, 
dem Deutschen-Limes-Radweg und dem Deutschen-Limes-Wan-
derweg festzuhalten. 
Limes-Reisende in Rheinland-Pfalz, Hessen, Baden-Württemberg 
und Bayern nahmen die Einladung an und reichten Fotos von 
Kastellen, Wachttürmen, Palisaden, Limesfundamenten, Gladia-
toren-Schaukämpfen, römisch inspirierter Streetart, Landschafts-
aufnahmen und Ausstellungsstücken in Römermuseen ein. Neben 
berühmten Motiven befanden sich unter den Wettbewerbsbeiträ-
gen auch zahlreiche Aufnahmen von weniger bekannten Orten 
an der ehemaligen Außengrenze des Römischen Reiches. 
Die Bilder zeigen spannende und ungewöhnliche Perspektiven 
und laden dazu ein, neue Reiseziele am Obergermanisch-Raeti-
schen Limes – Europas größtem Bodendenkmal – zu entdecken. 
Die aus dem Wettbewerb entstandene Ausstellung zeigt die ins-
gesamt zwölf besten Fotos aus den drei Bundesländern und ist 
ab Freitag, den 26. Mai 2023, im Naturparkzentrum in Murrhardt 
zu sehen. 
„Wir laden alle Besucherinnen und Besucher herzlich ab 11.00 Uhr ins 
Naturparkzentrum ein“, so Armin Mößner, 1. Vorsitzender des Natur-
parks und Bürgermeister der Stadt Murrhardt. „Wir freuen uns zur 
Eröffnung der neuen Wechselausstellung Christian Schweizer vom 
Carl-Schweizer-Museum begrüßen zu dürfen. Er wird uns spannen-
de Einblicke in die Zeiten der Römer und den Limes gewähren.“
Die Ausstellung wird bis nach den Sommerferien zu sehen sein 
und durch regelmäßige Vorträge und Aktionen belebt werden.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 13.00 Uhr

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Franziska Hornung
Telefon: 07192/9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de  
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Wasserspaß am Brünnelesweg am 1. Juni
Die Stadt Murrhardt und Naturparkführer Walter Hieber laden 
Familien mit Kindern zum fröhlichen Ferien-Wasserspaß am Don-
nerstag, 1. Juni, nach Murrhardt ein: Alle paar Meter ein nett 
gestalteter Brunnen, eine Quelle, ein Bachlauf. Der neu gestalte-
te Murrhardter Brünnelesweg: ein Paradies für warme Ferientage. 
Hier gibt´s jede Menge zu entdecken, zu spielen und planschen. 
Vorher geht´s auf der 3-km-langen Runde zum vorderen Hörsch-
bachwasserfall. Zum Abschluss wird ein Grillfeuer entfacht und 
wer will, kann seine mitgebrachten Würstle grillen.
Treffpunkt ist am 1. Juni der Parkplatz P4 der Wanderwelt Hörsch-
bach bei Murrhardt.
Kosten: 5 I für Erwachsene, 2,50 I für Kinder bis 12 Jahren.
Anmeldung wird erbeten an Naturparkführer Walter Hieber, 
info@waldentdecker.de.
Grillgut, Getränke und ggf. Wechselkleidung für die Kids bitte 
mitbringen!

28. Mai – Pfi ngstsonntag

Köhler, Glasmacher und das alte Waldgewerbe 
Einst nährte der Wald die Menschen. Auf den Spuren des alten 
Waldgewerbes durchstreifen die Teilnehmenden den Mainhard-
ter Wald auf alten Grenzpfaden. Dabei erfahren sie von Natur-
parkführerin Petra Kuch mehr über die längst vergessene Glas-
macherzunft im Schwäbisch-Fränkischen Wald und welche 
Edelsteine früher hier abgebaut wurden. Die 2,5-stündige Tour 
beginnt um 10.00 Uhr in Mainhardt-Ammertsweiler. Der Treff-
punkt wird mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten 
liegen bei 8 I pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die 
Strecke ist ca. 5 km lang, die Höhendifferenz beträgt 80 m. 
Anmeldung bis 27. Mai unter kuch@die-naturparkfuehrer.de 

Infos Landratsamt

Pfl egeeltern dringend gesucht
Kinder benötigen Liebe, Geborgenheit, verlässliche Beziehun-
gen, Anerkennung und Sicherheit. Aber nicht immer können 
Eltern diese Bedürfnisse erfüllen und ihre Kinder ausreichend 
versorgen. Das Jugendamt Schwäbisch Hall ist derzeit auf der 
Suche nach interessierten, offenen und engagierten Men-
schen, die bereit sind, ein Kind oder einen Jugendlichen für 
eine befristete Zeit oder auf Dauer bei sich aufzunehmen und 
zu betreuen. 
Im Landkreis Schwäbisch Hall werden aktuell 183 Kinder und 
junge Menschen in über 150 Pfl egefamilien betreut. Zu wenige 
für den tatsächlichen Bedarf. Weitere Pfl egefamilien werden des-
halb dringend gesucht. Ziel des Jugendamtes ist, den Kindern und 
Jugendlichen, die nicht mehr zu Hause leben können, trotzdem 
das Aufwachsen in einem familiären Umfeld zu ermöglichen.
Da Kinder unterschiedliche Bedürfnisse und Förderbedarfe ha-
ben, gibt es verschiedene Pfl egeformen. Das ist für potenzielle 
Pfl egepersonen von Vorteil: Sie können die Pfl egeform wählen, 
die ihrer Lebenssituation am besten entspricht. 
Es gibt:
• Von vorneherein befristete Pfl egeverhältnisse auf Zeit (die so-

genannte Kurzzeitpfl ege)
• Die Bereitschaftspfl ege zur vorübergehenden Unterbringung in

Notsituationen
• Die Vollzeitpfl ege mit oder ohne Rückkehroption
• Die Entlastungspfl ege, um Pfl egekinder aus anderen Pfl egefa-

milien vorübergehend oder in regelmäßigen Abständen zu
betreuen

• Außerdem die Vollzeitpfl ege für unbegleitete minderjährige
Ausländer (UMA)

Grundsätzlich kann jeder Erwachsene Pfl egekinder aufnehmen. 
Die Aufnahme von Pfl egekindern erfolgt unabhängig von Na-
tionalität, Konfession, Familienstand oder Geschlecht. 
Die Kinder sollen bei ihren Pfl egeeltern Geborgenheit, Sicherheit 
und Liebe erfahren können. Ausreichend Zeit, Toleranz, Geduld 
sowie Einfühlungs- und Durchhaltevermögen sind daher Voraus-
setzung. Außerdem Freude an besonderen Herausforderungen. 
Darüber hinaus sollten die Pfl egeeltern bereit dazu sein, die Her-
kunftsfamilie der Kinder zu akzeptieren und regelmäßige Kontak-
te zur Familie zu unterstützen.
Pfl egeeltern erhalten fi nanzielle Unterstützung im Rahmen der 
Jugendhilfe, Fortbildung und Supervision. Darüber hinaus werden 
sie durch den Fachdienst für Pfl egekinder des Jugendamtes 
Schwäbisch Hall beraten und begleitet.
Wer die persönlichen Voraussetzungen zur Aufnahme eines Kin-
des erfüllt, wird in einem Vorbereitungskurs umfassend über die 
Rolle als Pfl egeeltern-Teil informiert. Zudem erfolgen Gespräche 
und Hausbesuche durch den Fachdienst für Pfl egekinder.
Interessierte Personen können Kontakt zum Fachdienst für Pfl e-
gekinder des Jugendamtes Schwäbisch Hall aufnehmen:
Fachdienst für Pfl egekinder 
Frau Anja Stahl
Telefon: 0791/755-7088
E-Mail: a.stahl@LRASHA.de

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Rosengarten
Zug-/Gruppenführer
Die nächste Besprechung fi ndet am Donnerstag, 01.06.2023, um 
19.30 Uhr, in der Feuerwache Rosengarten statt.

Altersabteilung
Die Kameraden der Altersabteilung treffen sich am Donnerstag, 
25. Mai 2023, um 20.00 Uhr, in der Feuerwache.
Ich benötige auch noch die Anmeldungen bzw. Abmeldungen für
unsere INFO-Fahrt.

Aus der Grundschule

Förderverein der Grundschule Rosengarten 

Am Mittwoch, 10. Mai 2023, 
trafen sich 25 Grundschul-
kinder zum traditionellen 
Muttertagsbasteln des För-
dervereins in der Schule. 
In diesem Jahr durften die 
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Kinder ein besonderes Armband mit Geheimcode für ihre Mama 
gestalten. Der Name der Mutter wurde ins Morsealphabet über-
tragen und entsprechend viele kurze und lange Perlen aufgefä-
delt. Außerdem durften die Kinder ein Fußbad aus Ringelblumen-
blüten und Meersalz abfüllen und eine Geschenktüte bedrucken.
Unterstützt wurden die Kinder von zwei ehemaligen Grundschul-
kindern sowie dem Vorstand des Fördervereins. Die Kinder zeig-
ten sehr viel Fingergeschick und hatten viel Spaß, so verging der 
Nachmittag wie im Flug.

Aus dem Jugendhaus

ÖFFNUNGSZEITEN IM JUGENDHAUS im Zentrum
(Flurstr. 6, Westheim):

*für Kids ab 10 Jahren!*
DIENSTAG: 16.00 - 19.00 Uhr
DONNERSTAG: 16.00 - 19.00 Uhr
FREITAG: 15.00 - 20.00 Uhr 

Aus der Forstwirtschaft

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen 
Märchenwanderung 
Freitag, 26. Mai 15.00 - 17.00 Uhr
Auf einer knapp 2-km-langen Wanderung durch stille Wälder 
wollen wir die besondere Atmosphäre zwischen den Bäumen 
und am Waldbach nutzen, um klassische Märchen mit ganz offe-
nen Ohren zu hören. Dabei werden auch die Augen umher-
schweifen und die Bühne bereiten für das Theater im Kopf. Dazu 
machen wir immer wieder Halt, setzen uns auf den Boden und 
lauschen dem Vorleser. 
Zielgruppe: Eltern mit Kindern, die zuhören können oder 

Erwachsene alleine, max. 20 Pers. 
Treffpunkt: Ehemaliges Nasslagergelände bei Bühlerzell-Sen-

zenberg L 1072, Senzenberg Richtung Bühler, 
erster Feldweg rechts

Kosten: Erw. 15,- I/Kinder 10,- I/Fam. 40,- I (bar) 
Leitung: Jörg Brucklacher
Sonstiges:  Jeder sollte gute Schuhe, eine leichte Sitzunterlage 

sowie Zeit und Muße mitbringen. 

Wanderwoche vom 30. Mai - 2. Juni, jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Genuss-Wandern 
In geselliger Runde erwandern wir 4 Tage lang die Schönheiten 
unseres Landkreises. Dabei entdecken und erfahren wir viel In-

teressantes und Wissenswertes über unsere heimische Flora und 
Fauna, werden achtsam mit allen Sinnen die großen und kleinen 
Wunder der Natur wahrnehmen und erfreuen uns zudem täglich 
an einer besonderen kulinarischen Köstlichkeit.
Zielgruppe: Natur- und Wanderbegeisterte jeden Alters,
 mind. 6, max. 18 Personen 
Kosten: Erw. 195,- I/Kinder 125,- I, bei Teilnahme an Einzel-

tagen 55,- I/35,- I pro Tag (inkl. Verköstigung) 
Leitung: Ulrike Nowak, Handy 0175/1831513
Sonstiges:  Die Touren sind zw. 8 und 12 km lang. Sie sollten 

wetterangepasste Kleidung, feste Schuhe, eine 
kleine Rucksackverpflegung für unterwegs und 
evtl. Sonnenschutz mitbringen. 

Vor Beginn der Wanderwoche erhalten alle Teilnehmenden einen 
Infobrief mit Karten zu den jeweiligen Treffpunkten.
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
meldeformular per Mail, Post oder Fax. 
Das Anmeldeformular finden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt/ 
Waldpädagogik/Waldbegegnungen. 
Reservierungen nehmen wir auch telefonisch unter 0791/755-7877 
entgegen.

Kirchenmitteilungen

Evang. Kirchengemeinde  
Westheim-Uttenhofen 
Pfarrer Bilger, Tel. 59510, Fax 9542951, E-Mail: Pfarramt.Westheim@elkw.de, www.martinskirche.info 

Am besten erreichen Sie uns dienstags und donnerstags, von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags, von 14.30 Uhr bis 
18.00 Uhr. Frau Windisch nimmt Ihre Anliegen und Wünsche auf 
jeden Fall entgegen. Sollte ich nicht da sein, sprechen Sie Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer auf den Anrufbeantworter. Ich 
rufe Sie gerne zurück.
Ich wünsche Ihnen im Namen der Kirchengemeinde alles Gute 
und Gottes Segen.
Ihr Pfarrer Matthias Bilger

Freitag, 26. Mai 2023
 16.00 Uhr Jungschar „Kreuz und quer“ (Vorschule bis Klasse 2), 

Gemeindehaus Westheim
 18.00 Uhr Volleyball, Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen
 18.30 Uhr Teenstreff, Gemeindehaus Westheim

Der Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sacharja 4,6)

Sonntag, 28. Mai 2023 – Pfingstsonntag
 9.45 Uhr Gebetsgemeinschaft, Eltern-Kind-Raum
 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Pfingstsonntag mit Taufe, Mar-

tinskirche Westheim (Pfarrer Bilger)
Montag, 29. Mai 2023 – Pfingstmontag
 10.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst am Starkholzbacher See mit 

Bläsern (Pfarrerin Kern), mit Kinderprogramm
  kein Abendgebet
Mittwoch, 31. Mai 2023
 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis, Gemeindehaus West-

heim
 19.30 Uhr Holy hour, Kapelle
Donnerstag, 1. Juni 2023
 Gemeindemittagessen fällt aus
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Vorschau:
Freitag, 2. Juni 2023
 18.30 Uhr Teenstreff, Gemeindehaus Westheim
Samstag, 3. Juni 2023
9.00 Uhr   - 10.00 Uhr, Samstagsgebet, Gemeindehaus Westheim
Sonntag, 4. Juni 2023 – Trinitatis
 9.45 Uhr Gebetsgemeinschaft, Eltern-Kind-Raum
 10.00 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Westheim (Pfarrer Bilger)

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeindehaus sind 
barrierefrei.

Evang. Kirchengemeinde Rieden
Pfarramt Bibersfeld-Rieden, Kirchbühl 3, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 5 17 66, 
E-Mail: pfarramt.rieden@elkw.de
www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de/gemeinden/rieden

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt
freitags, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Donnerstag, 25. Mai 2023
 9.00 Uhr Riedener Krabbelgruppe im Gemeindehaus, 
  Kontakt: Manuela Kümmerer, Tel. 0791/20417523 

und Wiebke Wengertsmann, Tel. 0176/21569513
 16.00 Uhr Kids-Club-Rieden im Gemeindehaus für Kinder ab 

dem Vorschulalter bis Klasse 2  
 18.00 Uhr Jungschar Sanzenbach (ab Kl. 3) bei Fam. Kümmerer, 
  Kiesbergweg 7
 19.30 Uhr Musik-Team

WOCHENSPRUCH
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sach. 4,6)

Sonntag, 28. Mai – Pfingstsonntag
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
  (Pfr. i. R. Holbein);
  Opfer für aktuelle Notstände
Montag, 29. Mai – Pfingstmontag
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden 

Bibersfeld, Rieden und Westheim in Starkholzbach 
(Pfrin. Kern) mit dem Posaunenchor; 

  Wir bitten Sie, falls Sie eine Sitzgelegenheit und/oder 
einen Sonnenschutz benötigen, diese/n selbst mit-
zubringen!

  Das Opfer ist bestimmt für den landwirtschaftlichen 
Notfond.

Bei Regen findet der Gottesdienst in der Bibersfelder Kirche statt!
Die Gruppen und Kreise treffen sich während der Pfingstferien 
nach Vereinbarung.

Die Pfarrstelle Bibersfeld-Rieden ist bis auf Weiteres vakant.
Die Vertretung bei Todesfällen hat 
bis 28. Mai 2023
Pfr. Herrmann, Bubenorbis, Tel. 07903/2927 und 
vom 29. Mai 2023 - 4. Juni 2023
Pfrin. Ruth Kern, Michelfeld, Tel. 0791/6839

Aktuelles und Interessantes zu unserer Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter
www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de/Gemeinden/Rieden.

Evang. Kirchengemeinde Tullau 
Pfarramt Steinbach 
Pfr. Holger Stähle, Tel. 3892

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst in Steinbach
  mit Pfarrer Albrecht Wein.
  Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum 

Kirchenkaffee ein.

Pfingstmontag, 29. Mai 2023
 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst „Kirche im Grünen“ auf 

dem Einkorn mit Agnes Koßatz und Pfarrer Hartmut 
Bullinger und katholischer Band 

Sonntag, 4. Juni 2023
 10.00 Uhr Zentralgottesdienst auf dem Unterwöhrd mit Dekan 

Christof Messerschmidt

Evang. Kirchengemeinde Bibersfeld-Raibach
Pfarramt Bibersfeld-Rieden, Kirchbühl 3, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 5 17 66, 
E-Mail:pfarramt.bibersfeld@elkw.de
www. kirchenbezirk-schwaebischhall.de/gemeinden/bibersfeld

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt
freitags, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Donnerstag, 25. Mai 2023
 9.00 Uhr AKTIVTREFF: Busfahrt nach Stuttgart zusammen mit 

den Wanderfreunden Uttenhofen (Abfahrt ab „Löwen“)
 14.30 Uhr Treffpunkt 65+: Schatzkiste Kirchenjahr mit Irmtraut 

Krumrey
 17.30 Uhr Bubenjungschar
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe
 20.00 Uhr Offener Gesprächskreis, Thema: 1. Kor. 2,12-16
Freitag, 26. Mai 2023
 20.00 Uhr Upstairs

WOCHENSPRUCH
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.  (Sach. 4,6)

Sonntag, 28. Mai – Pfingstsonntag
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Sachse)
Montag, 29. Mai – Pfingstmontag
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden 

Bibersfeld, Rieden und Westheim in Starkholzbach 
(Pfrin. Kern) mit dem Posaunenchor; 

  Wir bitten Sie, falls Sie eine Sitzgelegenheit und/oder 
einen Sonnenschutz benötigen, diese/n selbst mit-
zubringen!

  Das Opfer ist bestimmt für den landwirtschaftlichen 
Notfond.

  Bei Regen findet der Gottesdienst in der Bibersfelder 
Kirche statt!

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Pfingstferien nach 
Vereinbarung. 

Die Pfarrstelle Bibersfeld-Rieden ist bis auf Weiteres vakant.
Die Vertretung bei Todesfällen hat 
bis 28. Mai 2023
Pfr. Herrmann, Bubenorbis, Tel. 07903/2927 und 
vom 29. Mai 2023 - 4. Juni 2023
Pfrin. Ruth Kern, Michelfeld, Tel. 0791/6839

Kath. Kirchengemeinde St. Markus, SHA  
mit St. Peter und Paul, Rosengarten
Pastoralreferent Wolfram Rösch, Tel. 5 13 54

Freitag, 26. Mai 2023    
 19.30 Uhr Gemeindehaus St. Markus, Kontemplation 
  Kontakt: Hans Sommer, Tel. 0791/9746597 
Pfingsten 
Samstag, 27. Mai 2023    
 18.30 Uhr St. Ägidius, Taizégebet – Pfingstvigil, Vikar Schmid 
Sonntag, 28. Mai 2023    
 10.00 Uhr Ev. Michaelskirche, ökum. Gottesdienst mit den Siedern, 

Pastoralreferent Rösch und Dekan Messerschmidt
 10.30 Uhr St. Markus, Eucharistiefeier, Vikar Schmid
 10.30 Uhr St. Nikolaus, Eucharistiefeier, Pfarrer Hertlein
 18.00 Uhr St. Johannes, Rosenkranzgebet   
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Dienstag, 30. Mai 2023    
 9.00 Uhr St. Markus, ENTFÄLLT Eucharistiefeier
 18.30 Uhr St. Johannes, ENTFÄLLT Eucharistiefeier  
 19.30 Uhr Gemeindehaus St. Johannes, Cursillo-Gebetskreis
Donnerstag, 1. Juni 2023    
 18.00 Uhr St. Johannes, eucharistische Anbetung  
 Dreifaltigkeitssonntag 
Samstag, 3. Juni 2023    
 18.30 Uhr St. Peter und Paul, Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe 
 Sonntag, 4. Juni 2023    
 9.00 Uhr St. Markus, Eucharistiefeier, Pfarrer Okereke 
 9.00 Uhr St. Nikolaus, Eucharistiefeier, Pfarrer Hertlein
 18.00 Uhr St. Markus, Eucharistie in kroatischer Sprache, Pfarrer 

Saravanja   
 18.00 Uhr St. Johannes, Rosenkranzgebet   

Alle weiteren und aktuellen Informationen stellen wir Ihnen zeit-
nah auf unserer Homepage „Katholisch-in-Hall.de“ und in unseren 
Schaukästen zur Verfügung

Neuapostolische Kirche  
Rosengarten
Michelfeld: Alois Wimmer, Tel. 85 64 78; Sanzenbach: Jürgen Enslin, Tel. 5 45 76

Gottesdienst mit Stammapostel Schneider
Übertragung aus Kapstadt/Südafrika am
Sonntag, 28.05.2023, 10.00 Uhr, nach Michelfeld
Pfingsten: Dienen in der Kraft des Heiligen Geistes
2. Timotheus 1,7
Der Heilige Geist befähigt uns, in Anfechtung zu dienen.
Bibellesung: Apostelgeschichte 2,1-13
Die Gemeinde Sanzenbach ist zum Gottesdienst nach Michelfeld 
eingeladen.

Donnerstag, 01.06.2023, 20.00 Uhr, in Michelfeld
Gott wird Neues schaffen
Jesaja 43,19
Gott erneuert uns zu unserem Heil.

Aktuell finden die Wochengottesdienste der Gemeinden Michel-
feld, Sailach und Sanzenbach donnerstags um 20.00 Uhr gemein-
sam in Michelfeld statt.

Festliches Konzert zur Einstimmung auf den Pfingst-Gottesdienst
Samstag, 27.05.2023, 17.00 Uhr, aus Kapstadt/Südafrika.
Weitere Informationen zum Pfingstwochenende gibt es unter
www.nak-sued.de

Die Pfingstübertragungen (Konzert und Gottesdienst) aus Kap-
stadt/Südafrika sowie der Wochen-Gottesdienst der Gemeinde 
Schwäbisch Hall können
am Samstag, 17.00 Uhr bzw.
am Sonntag, 10.00 Uhr bzw. 
am Mittwoch, 20.00 Uhr,
per Internet-Livestream unter 
http://stream.nak-sha.de miterlebt werden.

SWR1 Sonntagmorgen
Radiobeitrag im Magazin aus Religion, Kirche und Gesellschaft
Sonntag, 28.05.2023, 7.27 Uhr, auf SWR1

Impuls für den Glauben:
Genau wie die Auferstehung und die Himmelfahrt Jesu Christi, 
ist auch seine Wiederkunft nur durch den Glauben erfassbar. 
(Stammapostel Jean-Luc Schneider)

Wir heißen Sie herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten!
Informieren Sie sich auch über unseren Glauben unter
http://www.nak.org bzw. https://nac.today/de
und über unsere Gemeinden
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/rosengarten-sanzenbach
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/michelfeld

Vereinsmitteilungen

Fitness in Rosengarten
Turnabteilungen SV Westheim, SV Uttenhofen und SV Rieden, Bürozeiten: dienstags 18 - 20 Uhr

BLEIB FIT - TURN MIT
Montag:
• 15.30 - 17.00 Uhr, Eltern-Kind-Turnen, SVW Rosengartenhalle; 

ÜL: Brigitte Zürn, Tel. 53295
• 16.15 - 17.15 Uhr, Eltern-Kind-Turnen 2 - 4 Jahre,   

SVU Dorfgemeinschaftshaus;     
ÜL: Eva Hoppe, Tel. 0791/9460833

• 17.00 - 18.30 Uhr, Turnen für Kids im Grundschulalter,   
SVW Rosengartenhalle;     
ÜL: Gordon Ruff, Tel. 0176/74789981, Carina Hoffmann

• 18.00 - 19.30 Uhr, Jazztanz, SVU Dorfgemeinschaftshaus;  
ÜL: Johanna Dierlamm, Tel. 55227

• 18.45 Uhr Walking, Sportplatz Rieden;   
ÜL: Heidrun Izsak, Tel. 56635

• 19.00 - 20.00 Uhr, Volleyball Jugendtraining,    
SVW Rosengartenhalle

• 20.00 - 22.00 Uhr, Volleyball Mannschaftstraining,   
SVW Rosengartenhalle;     
Ansprechpartner: Bernhard Ruff, Tel. 56406

Dienstag:
• 15.00 - 16.00 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre,   

SVU Dorfgemeinschaftshaus;    
ÜL: Andrea Flemming, Tel. 56670

• 16.00 - 16.45 Uhr, Kinderturnen 1 - 4 Jahre,   
SVR Sportheim;      
ÜL: Johanna Hermanns, Tel. 95427421

• 16.15 - 17.30 Uhr, Kinderturnen 1. - 4. Klasse,   
SVU Dorfgemeinschaftshaus;    
ÜL: Egbert Schröder, Tel. 51248, Andrea Flemming

• 18.30 - 19.30 Uhr, Fitness für Frauen Ü 60,   
SVU Dorfgemeinschaftshaus;    
ÜL: Helga Langhof, Tel. 59059

• ab 18.30 Uhr, Lauf- und Walkingtreff, Treffpunkt Kelterbuckel;  
Lauftreffleiter: Franz Stellner, Tel. 59138

• 19.15 - 20.15 Uhr, GymMix, SVW Rosengartenhalle;  
ÜL: Heidrun Hubert, Tel. 9597697

• 20.00 - 21.15 Uhr, Fitnesstraining für Frauen,   
SVU Dorfgemeinschaftshaus;    
ÜL: Ursula Kleiner, Tel. 51248

Mittwoch: 
• 18.30 - 19.30 Uhr, Mittwochsturnen gemischt,   

SVR Sportheim;      
ÜL: Sybille Kircher, Tel. 0152/01026827

• 19.45 - 21.30 Uhr, Fitness und Ausdauer für Männer,  
SVU Dorfgemeinschaftshaus;    
ÜL: Johanna Dierlamm, Tel. 55227 

Donnerstag:
• 8.00 - 9.30 Uhr, Walking am Vormittag,    

SVU Dorfgemeinschaftshaus;    
ÜL: Lucie Gwinner, Tel. 59767

• ab 18.30 Uhr, Lauf- und Walkingtreff, Treffpunkt Kelterbuckel 
Lauftreffleiter: Franz Stellner, Tel. 59138

• 18.30 - 19.30 Uhr, Fitness Mix, SVR-Sportheim;  
NEU ÜL: Marius Mayrock, Tel. 0177/2606533

• 19.30 - 20.30 Uhr, Rückengymnastik, SVR-Sportheim; 
ÜL: Werner Sabasch 

• 20.00 - 21.15 Uhr, Funktionsgymnastik für Frauen,   
SVW Rosengartenhalle;     
ÜL: Ursula Kleiner, Tel. 51248
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• 20.00 - 22.00 Uhr Badminton ab 16 Jahren,    
SVW Rosengartenhalle;     
Ansprechpartner: Caroline Opitz, Tel. 56552 

Freitag:
•  8.45 - 9.45 Uhr, Fitnesstraining von Kopf bis Fuß,   

SVU Dorfgemeinschaftshaus;    
ÜL: Karin Schukraft, Tel. 53030

• 15.15 - 16.15 Uhr, Kinderturnen von 4 - 6 Jahren,   
SVW Rosengartenhalle;     
ÜL: Michaela Gwinner, Tel. 51924

Sonntag:
• 10.00 - 12.00 Uhr, Indoor Flyers Modellflug,   

SVW Rosengartenhalle;      
Nur in Absprache mit Ansprechpartner: Michael Hopf,  
Tel. 9540378

Ansprechpartner:
SV Westheim: Caroline Opitz, Tel. 0791/56552
SV Uttenhofen: Helga Langhof, Tel. 0791/59059
SV Rieden: Andrea Kreuzberger, Tel. 0176/19507802

SV Westheim
Elli Auwerder, Tel. 01 72/1 42 35 77, www.sv-westheim.de, Bürozeiten: dienstags 18.00 - 20.00 Uhr

Der SV Westheim trauert um sein langjähriges Mitglied

Helga Ciupke-Scherer
Die Verstorbene hat sich viele Jahre durch ihre zuver-
lässige und hilfsbereite Art im Verein verdient gemacht. 
Helgas Kaffeetreff, den sie im März 2007 ins Leben ge-
rufen hat, ist heute noch fester Bestandteil beim SV 
Westheim.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

 
Sportverein Westheim e. V.
Die Vorstandschaft

Abteilung Fußball

SV Tüngental – SV Westheim  0:2
Einen enorm wichtigen Sieg im Kampf um den Aufstieg konnte 
der SV Westheim im erwartet schweren Auswärtsspiel beim 
SV Tüngental einfahren. Beide Reihen versuchten aus einer kom-
pakten Abwehr zu agieren. In der 9. Minute spielte Tim Di Mattia 
einen Freistoß von der Außenseite flach auf Leon Hadun aus. 
Dieser nahm den Ball einmal mit und vollendete ins lange Eck. 
In der Folge entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel. In der 
40. Minute konnte Anatolij Schneider im Strafraum nur mit einem 
Foul gestoppt werden. Der fällige Strafstoß wurde aber über das 
Tor geschossen. Nur 2 Minuten später war es wieder Anatolij 
Schneider, der dem Verteidiger den Ball abluchste, den Torwart 
umkurvte und zum 0:2 einschob. In der zweiten Halbzeit merkte 
man dem SV Tüngental an, dass sie hier unbedingt noch etwas 
zählbares mitnehmen wollten. Allerdings fanden sie in Torhüter 
Marco Löffler an diesem Tag ihren Meister. Am Ende erkämpfte 
man sich diesen wichtigen Sieg.

Die 2. Mannschaft war an diesem Wochenende spielfrei!

++Vorschau++
Am Sonntag, 04.06.2023, muss man zum Auswärtsspiel nach 
Pfedelbach. Anpfiff ist hier um 15.00 Uhr. 
Für unsere 2. Mannschaft geht es am 28.05.2023 zur ASV Schep-
pach, Anpfiff ist hier um 15.00 Uhr.

SV Westheim – TSV Ingelfingen  7:1
Mit einem am Ende deutlichen Sieg gegen die Gäste aus Ingel-
fingen macht man einen weiteren Schritt Richtung Saisonziel. In 
der 11. Minute bediente Markus Hasselböck den mitgelaufenen 
Sven Müller, der den Ball zum 1:0 am Torwart vorbeischob. Die 
Heimelf konnte aber in der gesamten ersten Halbzeit nicht ihr 
Spiel aufziehen. In der 25. Minute kam ein verunglückter Quer-
pass in die Füße eines Ingelfinger-Angreifers. Dieser konnte nur 
noch durch ein Foul gestoppt werden. Den fälligen Foulelfmeter 
verwandelte Jan Landwehr sicher zum 1:1. Bereits in der 
31. Minute der nächste Elfmeter, diesmal für den SV Westheim. 
Tim Di Mattia wurde nach einem langen Ball gefoult. Luis Wein-
berger behielt die Nerven und brachte seine Elf wieder in Füh-
rung. Der Dosenöffner der Partie dann in der 61. Spielminute. 
Tim Di Mattia bediente Sven Müller, dessen Abschluss konnte 
aber auf der Linie noch geblockt werden. Allerdings schaltete Luis 
Weinberger am schnellsten und verwertete den Abpraller per 
Hacke zum 3:1. Nur 2 Minuten später flankte Rene Weinberger 
auf Markus Hasselböck. Markus Hasselböck erhöhte artistisch per 
Direktabnahme auf 4:1. Wieder nur 1 Minute später war es Leon 
Hadun der zum 5:1 einschob. In der 69. Spielminute entschied 
der Schiedsrichter nach einem Foul an Markus Röger wieder auf 
Foulelfmeter für Westheim. Anatolij Schneider schob locker zum 
6:1 ein. Mit dem Schlusspfiff bediente Rene Weinberger nochmal 
Anatolij Schneider. Dieser hatte keine Mühe, völlig frei stehend 
den 7:1 Endstand zu erzielen.

SV Westheim II – FC Unterheimbach  5:3
Ebenfalls torreich ging es in der Partie unserer 2. Mannschaft zu. 
Die frühe Führung der Gäste (7.) konnte Maximilian Storz per 
Foulelfmeter (26.) ausgleichen. In der 29. Minute war es wieder 
Maximilian Storz der mit einem Distanzschuss die 2:1-Führung 
erzielte. Die Freude hielt nicht lang. Bereits in der 32. Minute 
konnten die Gäste per Elfmeter wieder ausgleichen. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff aber wieder die Führung für Westheim II. Einen 
scharfen Freistoß von Maximilian Storz köpfte Jonathan Bahle 
zum 3:2 ins Eck. Dicky-Son Lunzama erhöhte in der 60. Minute 
mit einem schönen Schlenzer in den Winkel auf 4:2. In der 
71. Minute eroberte Simon Röger den Ball im Mittelfeld, spielte 
einen Doppelpass und schob frei stehend vor dem Gästekeeper 
zum 5:2 ein. Am Sieg für unsere Mannschaft änderte der erneu-
te Anschluss in der 88. Minute auch nichts mehr.

++Vorschau++
Am Pfingstwochenende ruht der Ball. Weiter geht es mit den 
beiden Auswärtspartien am 04.06.2023 in Pfedelbach und bei 
der ASV Scheppach-Adolzfurt.

Abteilung Tennis

Kaffeetreff
Auch im Wonnemonat Mai findet am Mittwoch, den 
31.05.2023, ab 15.00 Uhr, wieder unser beliebter 
Kaffeetreff mit leckeren Kuchen und Kaffee statt. Für 
unsere Kinder haben wir auch Eis parat. Der Kaffee-

treff ist für alle Bürger, nicht nur für Mitglieder. Also bis bald! Wir 
freuen uns über jeden Gast!

Cocktailabend
Am Mittwoch, den 07.06.2023, ab 19.00 Uhr, im 
Tennishüttle Westheim wollen uns Ina und Christa 
wieder mit ihren leckeren Cocktails verwöhnen. 
Zudem wird es Burger zum Essen geben. Wir freuen 

uns über euer Kommen! 
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TTC Westheim
Nils Buschke, Tel. 07 91/21 69 84 97, www.ttc-westheim.de

Liebe aktive Spieler und Spielerinnen,
am vergangenen Wochenende fanden die letzten Spiele der 
Spielrunde 2022/2023 statt.
Um frühzeitig die Planung und Aufstellungen der Mannschaften 
für die Spielrunde 2023/2024 zu besprechen, laden wir euch am 
Freitag, den 26.05.2023, um 19.30 Uhr, in die Rosengartenhal-
le zur Spielerversammlung ein.
Viele Grüße, Tobi und Sybille

Württembergische Rangliste Mädchen U13
Vergangenen Samstag ging es bereits um 7.00 Uhr nach Wein-
heim zur Württembergischen Rangliste. Begleitet wurde Jasmin 
Bulut, die sich für dieses Turnier mit dem 1. Platz bei der Regio-
nenrangliste qualifiziert hat, von ihrer Mannschaftskameradin 
Delia Can, Ibi Can als Trainer und Anita Noller als Betreuerin.
Die 20 besten Mädchen aus Baden Württemberg kämpften in 
4 Gruppen á 5 Spielerinnen um die Platzierungen. 
Leider war Jasmin Bulut bei diesem großen Ranglistenturnier zu 
nervös und konnte ihre sonst super Form deshalb nicht ausspielen.
Bis zum Ende hätte sie noch die Chance gehabt weiterzukommen 
um die Platzierung 9 - 16. Doch wie gesagt es war einfach nicht 
ihr Tag.
Dies ist nicht weiter schlimm, weil sie trotzdem in ihrer Alters-
klasse zu den besten 20 Mädchen in Baden-Württemberg gehört 
und das muss man erst mal schaffen!
Ein toller Erfolg für Jasmin Bulut dabei zu sein.

Das Bild zeigt von rechts: Ibi Can, Delia Can, Jasmin Bulut und 
Anita Noller

Schützenverein Westheim
Armin Zwilling, Tel. 01 72/8 77 07 05, www.svwestheim.de

Im Wettkampf Pistole/Revolver der Kreismeisterschaft hat unse-
re Mannschaft 1 gegen das Team von Jagstheim 2 gewonnen. Die 
Wertung erreichten Mathias Vogel mit 358 Ringen, Maik Siebe-
neicher mit 379 und Armin Zwilling mit 364 Ringen. Wir freuen 
uns mit unseren erfolgreichen Großkaliber Schützen über ins-
gesamt erreichte 1.101 Ringe.

BRT-Info
André Ludwig, Tel. 01 71/3 67 46 27, andre@brt-schuppen.de, www.brt-schuppen.de

Sa., 03.06.2023 Jux-Rallye
Nach jahrelanger Pause präsentieren wir in diesem Jahr nun end-
lich wieder unsere beliebte Jux-Rallye für Motorräder, Mopeds 
und Autos. 
Start: ab 10.00 bis spätestens 12.00 Uhr, am BRT-Schuppen in 
Uttenhofen. Gefahren wird in Gruppen ab 2 bis max. 5 Personen. 
Einzelfahrer können sich anderen Gruppen anschließen. Kommt 
einfach vorbei :)
Streckenlänge ca. 130 km. Auf der Strecke müssen an den Sta-
tionen wieder verschiedenste Aufgaben bewältigt werden!
Es wird N I C H T  auf Zeit gefahren.
Startgeld 5 I pro Teilnehmer
Am Abend, nicht nur für Teilnehmer: Siegerehrung und Ausklang 
im Schuppen.

Sa., 17.06.2023 Uttenhofenfest 
After-Hour im Schuppen ab 23.00 Uhr

V O R S C H A U
Sa., 01.07.2023 Schulhof-Open-Air mit Lyrebird Music
Sa., 29.07.2023 Open Air am Schuppen mit den BK Allstars

LandFrauen Westheim-Rieden
Petra Groß, Tel. 01 74/7 37 86 77, Sabrina Löchner, Tel. 01 71/5 83 17 36

Ausblick auf den Juni:
Pusteblume als Beetstecker herstellen
Freitag, 23.06.23, im Gemeindehaus Rieden
Die Pusteblume – welche in der Natur nur bis zum nächsten 
Windstoß Bestand hat – entsteht für unsere Gärten aus Perlen 
und Draht und wird somit zum Eyecatcher!
Gemeinsam mit Frau Hohloch wollen wir einen Beetstecker her-
stellen. Die Materialkosten für einen Stecker betragen 13- I. 
Material für einen zweiten Stecker kann an diesem Tag erworben 
werden.
Anmeldungen nimmt Heike Burk Tel. 0151/270661565 ent-
gegen.
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Westheim-Rieden 
im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauenver-
bandes Württemberg-Baden e. V.

LandFrauen Uttenhofen
Eva-Maria Zipperer, Tel. 5 21 78

•  Am 31. Mai, 19.00 Uhr, Vereinsraum: „Island – Insel aus 
Feuer und Eis“

Hartmut Hanselmann zeigt uns die wunderbaren Besonderheiten 
der Natur Islands, die er auf seiner Rundreise mit dem Mietwagen 
bestaunen konnte: Vulkane, Geysire, Thermalquellen, Lavafelder 
und (vielleicht) auch Polarlichter.
Habt ihr gewusst, dass das Leitungswasser in Island das beste 
der Welt ist?
Wer kann den Namen des Vulkans aussprechen, der 2010 einen 
heftigen Ausbruch hatte? Eyjafjallajökull
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und andere neugierig 
gebliebene!

Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Uttenhofen im Auf-
trag des Bildungs - und Sozialwerkes des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e. V.

Gäste sind immer herzlich willkommen.
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Dorfgemeinschaft Raibach

Dankeschön
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
 - Kinder, Mamis und Omis, die beim Kranzbinden geholfen haben, 
 - Personen, die den Baum geholt und aufgestellt haben, 
 - Personen, die beim Auf- und Abbau geholfen haben, 
 - Helferinnen und Helfern, die die Maibaumbewirtung über-

nommen haben, 
 - Lieferanten (u. a. Kartoffelsalat und Eierlikör), für die leckeren 

Speisen und Getränke 
 - Gästen, für die tolle und lustige Stimmung und den guten Ge-

sprächen 
bedanken. 

Ganz herzlich möchten wir uns auch bei 
 - Herrn Bürgermeister Tausch für die Übernahme der Schirmherr-

schaft, 
 - Familie Ott und Familie Waldvogel für die Spende der Los-

preise 
bedanken

Euer Orga-Team der Dorfjugend Raibach 

Hier noch ein kleiner Bilderrückblick vom sehr gelungenen Fest. 
Leider sind nicht alle Helferinnen und Helfer auf den Fotos. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen.

Kranz und Girlande binden:

Maibaumstellen mit dem schon eingespielten Team. Vorab 
wurden der Kranz und die Girlande noch schön geschmückt:

Helferteam der Maifestbewirtung:

LandFrauen Raibach – Hohenholz –  
Sanzenbach Andrea Rüger, Tel. 5 96 99, www.landfrauen-rhs.de

Schnell zugreifen – Theater Heilbronn
Es können wieder Abo-Plätze in zweiter bzw. dritter Reihe für das 
Theater Heilbronn erworben werden. Ein Abo ist sehr abwechs-
lungsreich und beinhaltet meist Karten für ein Lustspiel, ein 
Schauspiel, eine Komödie und etwas Musikalisches.
Insgesamt sind es 5 Termine, welche zwischen November und 
März stattfinden. Hierbei ist die An- und Abreise mit dem Bus ab 
Raibach inbegriffen.
Bei Interesse bitte bei Ilse Stutz melden, Tel. 0791/54704.

Bundesgartenschau:
Wer Interesse an einer gemeinsamen Fahrt nach Mannheim auf 
die Bundesgartenschau hat, kann sich gerne bei Ilse Stutz melden 
unter Tel. 01779106942.

Vormerkung – weitere Informationen werden noch bekannt-
gegeben:
10. Juni: Es findet nachmittags ein Grillfest mit Kaffee/Kuchen 
und Gegrilltem zum Abendessen auf dem Raibacher Spielplatz 
mit allen drei LandFrauenvereinen und den ukrainischen geflüch-
teten Menschen statt.
14. Juni: Cocktail-Workshop, Beginn 19.30 Uhr
27. Juli: Kinderferienprogramm ab 6 Jahren – wir basteln ein 
dekoratives Vogelhäuschen aus Milchtüten und backen Stockbrot. 
Uhrzeit von 14.00 - 17.00 Uhr. 

Rückblick:
Mitgliederversammlung 
Zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am 10. Mai 2023, im Dorf-
heim in Raibach, durften wir zahlreiche 
Mitglieder empfangen. Durch den Abend 
führte eine kurze Begrüßung, der Tätig-
keitsbericht mit einem tollem Rückblick 
über die Aktionen im Verein, dem Kas-
senbericht und Kassenprüfungsbericht, 
den Ehrungen, Programmwünsche sam-
meln, Neuigkeiten und den Blick ins kommende Jahr. 

In der Pause konnten die Anwesenden 
sich an dem leckeren Buffet mit ge-
spendeten Salaten und Hähnchen 
vom Geflügelhof Stutz ein kleines 
Abendessen nehmen und es sich gut 
gehen lassen.
Im Anschluss wurden 11 unserer Frau-
en zu ihrem Jubiläum im LandFrauen-
verband geehrt. 
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Herzlichen Glückwunsch! Vielen Dank für die lange Vereinstreue, 
großartiges Engagement und Unterstützung.

20 Jahre:  Birgit Frey, Kornelia Traub-Slyk, Sigrid Scholz, Edeltraud 
Wietschorke

25 Jahre:  Karin Steffen, Anita Noller, Rita Neumann
35 Jahre:  Gabriele Kuhn
45 Jahre:  Christa Kaiser
55 Jahre:  Elfriede Grahm
60 Jahre:  Elfriede Haaf

Auf diesem Foto fehlen Rita Neumann, Karin Steffen, Gabriele Kuhn

Ein herzliches Dankeschön an
 - die zwei Kassenprüferinnen, Renate Ockert und Ursula Friede-

rich für eure souveräne Kontrolle
 - Herrn Bürgermeister Tausch, der die Entlastung des Vorstandes 

vollzogen hat
 - an die Salatspender
 - und an alle Helfer und Organisatoren. 

Gäste sind immer herzlich willkommen!

Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Rosengarten-Rai-
bach im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden e. V.

Maibaumfreunde Sanzenbach
Stephan Gahm, Tel. 5 16 62

Herzliche Einladung an alle zum Sommergrillen:
WANN: Sonntag, 25. Juni 2023
AB: 12.30 Uhr
WO: Spiel- und Bolzplatz Sanzenbach 

Kommen und gehen, wie man will.
Brennholz, Tische und Bänke werden gestellt. 
Grillsachen etc. soll bitte jeder selbst mitbringen. 
Wir freuen uns über jeden der kommt.
Maibaumfreunde Sanzenbach e. V.

SV Rieden
Alexander Weger, www.sv-rieden.de, E-Mail: alex.weger86@gmx.de, Tel. 01514/4345333

Es geht wieder los!
Die SGM AH Rieden/Westheim und die Spieler vom Freizeitkick 
treffen sich wieder auf dem Rasen zum Fußball. Wir spielen bis 
Ende Juli 2023 an folgenden Terminen:
Mi., 31.05.2023, in Rieden
Mi., 07.06.2023, in Rieden
Do., 15.06.2023, in Westheim
Mi., 21.06.2023, in Rieden
Do., 29.06.2023, in Westheim

Mi., 05.07.2023, in Rieden
Do., 13.07.2023, in Westheim
Mi., 19.07.2023, in Rieden
Do., 27.07.2023, in Westheim.
Treffpunkt ist jeweils um 19.00 Uhr. Wir freuen uns über jeden 
Neuzugang.
Ansprechpartner: Daniel Baumgartner (0176/64987483), 
Volker Schmiedt (0174/7516057) und 
Jürgen Kronmüller (0176/54433647).

Abteilung Herrenfußball

SV Rieden – TSV Michelbach/Bilz  2:2
Unsere Mannschaft begann das Spitzenspiel gut und druckvoll, 
jedoch ließ man nach etwa 20 Minuten etwas nach und konnte 
die durchaus gute Anfangsphase nicht nutzen um in Führung zu 
gehen. Ein Elfmeter nach einer halben Stunde brachte die Gäste 
schließlich mit 0:1 in Führung. Auch danach war der TSV die ge-
fährlichere Mannschaft und so gelang in der 39. Minute das 0:2.
Die zweite Halbzeit blieb zunächst ein ausgeglichenes Spiel, dem 
SVR war aber bewusst, dass sie noch mehr nach vorne werfen 
musste. Ein Elfmeter, den Jonas Wieland sicher zum 1:2 in der 
68. Minute für den SVR verwandelte, konnte unser Team wirklich 
zurück ins Spiel bringen. In der 81. Minute gelang dann der Aus-
gleich durch ein Traumtor von Talat Vural aus 30 Metern Entfer-
nung. Die Hoffnung lebte bis zur letzten Minute, doch das Spiel 
ging mit einer Punkteteilung zu Ende.
Torschützen: Jonas Wieland, Talat Vural

Reserve:
SV Rieden – TSV Michelbach/Bilz  2:5
Die Gäste waren die bessere Mannschaft und haben nach 
27 Minuten verdient mit 0:2 geführt. Nach 32 Minuten konnte 
Oliver Stamer auf 1:2 verkürzen.
Im zweiten Durchgang war es anfangs eine sehr gute Leistung 
unserer Mannschaft, denn nach einer Stunde konnte Julian Wolf 
per Foulelfmeter auf 2:2 stellen. Doch leider musste man eine 
Viertelstunde später de 2:3-Rückstand hinnehmen. Dies war leider 
ein zu tiefer Nackenschlag und so musste man noch zwei weitere 
Gegentore schlucken und das Spiel mit 2:5 verloren geben.
Torschützen: Oliver Stamer, Julian Wolf
Am kommenden Pfingstwochenende bestreitet unser SVR am  
Fr., 26.05.2023, das Nachholspiel gegen den FC Unterheimbach. 
Anstoß ist um 19.30 Uhr in Unterheimbach. Am Pfingstsonntag 
finden keine Spiele statt.

Abteilung Damenfußball 
SGM Rieden/Michelbach-Bilz/Tüngental

Am vergangenen Wochenende war unsere SGM spielfrei. Auch 
am kommenden Pfingstwochenende finden keine Spiele statt. 

Danke Schrommi!
Am vergangenen Spieltag in Kirchhausen gab es für den Trainer 
Steffen Schromm noch eine Überraschung. Schrommi legte mit 
diesem Spiel sein Amt als Trainer der SGM nieder. Die SGM-Mä-
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dels überraschten ihn mit einem selbstgebastelten Banner und 
einer emotionalen Abschiedszeremonie.
Auch wir sagen herzlichen Dank an Schrommi für deine Trainer-
tätigkeit und all die Erfolge der SGM, die man auch dir zugute 
halten kann. Alles Gute für deinen weiteren Weg!
Als neues Trainerteam begrüßen wir ab der neuen Saison 
2023/2024 Julian Wolf, Karim Abu Dia und Robin Lutz und wün-
schen weiterhin viel Erfolg! 

Chorprojekt Rosengarten
Monika Diehm, Tel. 0 79 03 / 94 25 58, www.chorprojekt.de

Die nächste Chorprobe findet am Sonntag, 04.06.2023, um 
19.30 Uhr, im Bürgersaal in Westheim statt. 

Aktueller Terminkalender
10.06.2023  Chorprobe im Bürgersaal
11.06.2023  Tag der Chöre in Schwäbisch Hall
18.06.2023  Chorprobe im Bürgersaal
11.11.2023  Konzert in der Rosengartenhalle
02.12.2023  evtl. Benefizkonzert

Gartenfreunde Rosengarten-Westheim
Hans-Dieter Horlacher, Tel. 5 15 99

– Voranzeige –
Am 18. Juni 2023 findet ab 11.00 Uhr unser 
Erdbeerfest statt.
Wir bieten außerdem Getränke, Steaks, Wurst 
und Pommes, sowie Kaffee, Erdbeerkuchen, 
Erdbeerbowle und Vanilleeis mit Erdbeeren 

an. Ein Kinderprogramm am Nachmittag rundet das Fest ab.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Dart-Warriors Rosengarten
Andreas Mozzi, Tel. 01 71/7 13 05 18, Dart-Warriors-Rosengarten@t-online.de

Dart Warriors gegen VfB Bad Mergentheim 15:5. 
Wir gewinnen diesmal schon am Freitagabend das letzte Hin-
rundenspiel mit einer überragenden Mannschaftsleistung, auch 
in dieser Höhe völlig verdient. Mit viel Wut im Bauch, nach der 
neuerlichen sehr knappen Niederlage von letzter Woche, gehen 
wir natürlich hoch konzentriert in das Match und legen auch 
gleich mächtig los. Beide Doppel gehen mit jeweils 2:0 klar an 
uns. Damit kehrt auch wieder unser Selbstvertrauen zurück, das 
auch so wichtig ist. Im ersten Einzelblock überrollen wir quasi die 
Jungs aus Mergentheim, holen uns alle vier Spiele und es steht 
6:0. Was dann in den nächsten Blöcken folgt, ist wieder genau 
das, was uns so stark macht. Wir werden nicht überheblich, auch 
wenn man schon klar auf der Siegerstraße ist. Jeder spielt hoch 
konzentriert weiter, ruft seine Qualitäten ab, unterstützt den 
andern, gönnt es auch nach Auswechslungen dem anderen und 
feuert immer weiter mit an. Block 2 geht auch wieder klar mit 
3:1 an uns und es steht schon zur Halbzeit 9:1. Es folgen dann 
auch die nächsten beiden Doppel nach Auswechslungen in an-
derer Besetzung, aber genauso erfolgreich. Beide gehen wieder 

mit 2:0 an uns und das Spiel ist gewonnen! Im dritten Block 
schrauben wir das Ergebnis weiter nach oben und es steht 14:2. 
Im abschließenden vierten Block zeigt dann auch das Team um 
Kapitän Maximilian Hemm, dass sie Dart spielen können und nie 
aufgeben. Sie gewinnen diesen noch mit 3:1.
Somit lautet das Endergebnis 15:5 nach Spielen 31:13 nach 
Sätzen und 3:0 nach Punkten.
Punkte holten im Doppel : Andreas mit Klaus 1 x, Klaus mit Igor 
1 x, Manuel mit Martin 1 x und Martin mit Volker 1 x.
Und im Einzel : Martin 3 x, Klaus 2 x, Igor 2 x, Andreas und Ge-
nadi jeweils 1 x.
Was bleibt hängen: Eine ganz tolle Mannschaft aus Mergentheim, 
die vom Dartsport die gleiche Auffassung hat wie wir und auch 
nach solch einer Niederlage nicht den Kopf hängen lässt. Macht 
weiter so, dann kommen auch die Siege zurück. Von unserer 
Seite aus ist alles gesagt: 15:5, Platz 4 nach der Hinrunde und 
jeder ist stolz, Teil dieses Teams zu sein!!!!
Eine schöne Woche wünschen mit super Darts die Warriors aus 
Rosengarten.

Dart Warriors gegen Wachbach Warriors 12:8.
Zum ersten Rückrundenspiel hatten wir am Samstagabend den 
Tabellenführer aus Wachbach zu Gast und was soll ich sagen? 
Tabellenführerbesieger!!!

Wir kommen super ins Spiel und gewinnen gleich beide Doppel, 
wenn auch knapp, aber verdient und gehen mit 2:0 in Führung. 
Leider verlieren wir dann im ersten Einzelblock etwas den Faden 
und die Doppelfelder sind für uns wie vernagelt. Die Wachbacher 
Jungs gewinnen diesen mit 3:1 und es geht mit 3:3 in Block Zwei. 
Auch hier wird um jeden Satz bis zum Schluss gekämpft und 
jeder holt sich zwei Siege. Deshalb steht es dann zur Halbzeit 5:5.
Dieses Unentschieden war für uns quasi Motivation pur und alle 
wussten: es ist heute was möglich.
Im abschließenden Doppelblock geht es genauso eng weiter. 
Jedes Team holt sich einen Sieg und es steht 6:6.
Was dann im nächsten Einzelblock abging, ist einmal mehr der 
absolute Wahnsinn!!! Nach zwei Wechseln und motiviert bis un-
ter die Haarspitzen holen wir uns alle vier Spiele und das Spiel 
ist quasi entschieden. Mit dieser 10:6-Führung geht es zum letz-
ten Block und es fehlt nur noch ein Sieg zum Match. Dieser ist 



auch gleich im ersten Spiel unserem Kapitän Klaus vorbehalten, 
der nach seiner Einwechslung alle Spiele gewinnt und für uns 
Warriors den viel umjubelten Sieg perfekt macht.
Block Vier geht dann nochmal unentschieden aus und wir gewin-
nen am Ende verdient mit 12:8.
Punkte holten im Doppel: Andreas mit Igor 1 x, Manuel mit Mar-
tin 1 x, Klaus mit Igor 1 x und im Einzel wie folgt: Martin 3 x, Klaus 
2 x, Manuel 2 x, Volker und Igor jeweils 1 x erfolgreich.
Was bleibt hängen: Wir als Team wachsen immer weiter zusam-
men, jeder einzelne holt fürs Team die so wichtigen Punkte und 
wenn das weiter so super gelingt, werden wir für alle auch wei-
terhin ein Gegner bleiben, der schwer zu besiegen ist.
Ein besonderes Dankeschön an das Team um Kapitän Max Popp für 
einen in jeder Hinsicht tollen, mitreißenden und fairen Dartabend.

Vorausschau: 
Am kommenden Freitag sind wir zu Gast bei den Black Magic 
Dartern in Gerabronn und am Pfi ngstsonntag werden wir mit 
einigen Spielern beim Turnier in Rieden teilnehmen.

Schöne Pfi ngsten wünschen mit super Darts die Warriors aus 
Rosengarten.

Pferdefreunde Wilhelmsglück
Martina Fechter-Bauer, Tel. 07 91/4 99 43 93, www.pf-wilhelmsglueck.de

Anna Köhnlein und 
Quatre haben am 
20.05.2023 in Welz-
heim mit einer Wert-
note von 7,5 Platz 2 
in der Stilspringprü-
fung Kl. A erreicht.

Herzlichen Glück-
wunsch zu der tollen 
Leistung!

Verein für Diakonie und Seelsorge
Kontaktperson: Pfarrer i. R. Heinrich Hauerstein, Tel. 20 46 02 79

Wir haben ein offenes Ohr
für Sie …
Krank und zu oft allein. Ämteran-
träge, die zu kompliziert werden, 
Einkäufe, die zu erledigen sind ... 

Wie gut wäre es, in solchen Situationen jemanden zu haben, der 
sagt: „Ich komm vorbei, ich unterstütze dich, ich habe Zeit für 
dich, ich nehme dir einen Teil der Last ab.“
Das möchte der Verein für Diakonie und Seelsorge im Bereich der 
Evangelischen Kirchengemeinden Rieden und Westheim-Utten-
hofen leisten. Für alle Bürger die hier wohnen, damit menschliche 
Nähe sichtbar und erlebbar wird. Wenn Sie jemanden zum Reden 
oder praktische Hilfe brauchen, wir hören zu und unterstützen Sie.

Bitte wenden Sie sich an:
Heidi Hauerstein, Westheim Tel. 20460279
Sigrun Kaiser, Westheim  Tel. 59608

Sind Sie noch fi t und möchten uns gerne bei unserer Arbeit unter-
stützen, so freuen wir uns auf Ihre Meldung.

Kontakt: 
Herr Pfarrer i. R. Hauerstein, Bibersstr. 28, Tel. 20460279

Was sonst noch interessiert

dfm Pfl egestift Rosengarten-Vohenstein
Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
wurden zu einem Nachmittag bei 
Kaffee, Kuchen und Butterbrezeln 
ins Pfl egestift Rosengarten Vohen-
stein eingeladen. Nicht nur der Aus-
tausch stand im Vordergrund, son-
dern auch unsere Kreativität. Dieses 
Mal wurden wir von Susanne Haus-
ner im Aquarell Malen angeleitet. 
Ganz nach dem Motto „wir lassen 
die Pinsel tanzen“ entstanden richti-
ge, kleine Meisterwerke, die sich 
sehen lassen können.
Weitere Info: Marion Beck, 
0791/95141-60, ergovoh@udfm.de

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Fronleichnam
in KW 23 (5. bis 10. Juni) der Redaktionsschluss auf

Freitag, 2. Juni 2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt wird. 

Vorverlegter Redaktionsschluss 
in KW 23

T
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T
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Im Nahkauf · Rosengarten-Westheim · Telefon 07 91/9 59 78 87
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 25.05. bis 31.05.2023
Solange Vorrat reicht

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE – PARTYSERVICE  

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Zarter Rostbraten 
gerne auch vakuumiert 100 g 2,79 H

Saftige 
Rinderbeinscheiben 100 g –,89 H

Zarte Schweineschnitzel 100 g 1,25 H

Deftige Schaschlikspieße 100 g 1,39 H

Saftiger gek. Schinken 100 g 1,98 H

Rote und Fleischwurst
im Ring 100 g  1,25 H

Vesperbrät und 
Vesperbauch 100 g 1,49 H

Debrecziner 
und Westfälische
Mettwurst 100 g 1,59 H

Hausm. Maultaschen und 
Hausm. Wurstsalat 100 g 1,25 H



DeschlerGmbH

Anhängerkupplung? - Bei uns!

Qualität und Service

2sp. 26mm hoch 77A

Crailsheimer Str. 65 . 74523 Schwäb.Hall . Tel. 0791/956699-0Suche gründl. Reinigungskraft
auf Minijob-Basis

Nähe Bibersfeld, Tel. 01 57/38 94 67 89

Angebot gültig

ab Fr., 25.05.2023

bis Mi., 31.05.2023:

Haller Straße 37
74538 Rosengarten-
            Westheim

Telefon
07 91/5 21 27

Gulasch gemischt 100 g 1,39 E
Hausgemachte Maultaschen 100 g  1,25 E
Rote 100 g 1,29 E
Bierwurst und Käsebierwurst 100 g 1,59 E
Krakauer im Ring 100 g 1,49 E
Schwäbischer Wurstsalat 100 g 1,19 E

Partyservice

heiße Theke
„Rosenstüble“„Rosenstüble“ Neue Str. 8 | Neue Str. 8 | 
74538 Rosengarten-Westheim 74538 Rosengarten-Westheim | Tel. 07 91/20 46 01 16| Tel. 07 91/20 46 01 16

Wir haben Wir haben Pfi ngstsonntagPfi ngstsonntag undund Pfi ngstmontagPfi ngstmontag 
ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.
Ab 14.00 Uhr bieten wir Ihnen Kaffee und Kuchen an.Ab 14.00 Uhr bieten wir Ihnen Kaffee und Kuchen an.
Am Dienstag, 30. Mai haben wir Ruhetag. Am Dienstag, 30. Mai haben wir Ruhetag. 
Ab Mittwoch, 31. Mai sind wir Ab Mittwoch, 31. Mai sind wir ab 12.00 Uhrab 12.00 Uhr
wieder für Sie da.wieder für Sie da.

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch::
Ihr „Rosenstüble“-TeamIhr „Rosenstüble“-Team

Sonntag, 28. Mai 2023
Öffnungszeit: 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Katrin Heiner, Rosengarten-Renkenbühl (Dendelbach)
Tel. 0791-9540117, E-Mail: k.heiner@t-online.de

WWW.KRIEGER-VERLAG.DE Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Krieger_Verlag_Logo_4c_quer 12.09.2011 11:54 Uhr Seite 1

Hunger ist 
das Letzte.

Wir haben die Chance, etwas dagegen zu tun.
Bitte helfen Sie mit einer Spende!

Save the Children Deutschland e. V.
IBAN: DE92 1002 0500 0003 2929 12
Sti chwort: Hunger ist das Letzte
www.savethechildren.de


